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Der Notschrei des Rerchstags-
prüstdenLen.

Wenn der Staatsbürger draußen im Reich einmal
in den letzten Wochen die Tribunen des Reichstags
hätte besuchen können, so würde er von der Parlaments-
Maschine, die ihn regiert , einen eigenartigen Eindruck
gewonnen haben. Selbst wichtige Entscheidungen des
Reichstages fallen sozusagen in der Abwesenheit des
Reichstags selbst. Meist ist kaum ein Fünftel seiner
Plätze besetzt. Wozu werden die Abgeordneten gewählt,
wenn sie ihr Mandat nicht ausübend Wozu werden
Reden und Diskussionen veranstaltet , wenn sie niemand
hört ? Wozu unter solchen Umständen der ganze unge¬
heuere kostspielige Apparat der Parlamentsmaschine?
Dadurch, daß sie auch funktioniert , wenn nur ein ver¬
schwindend geringer Bruchteil der Abgeordneten sich
daran beteiligt , ist beinahe bewiesen, daß das Deutsche
Reich heute auch mit einem viel kleineren Parlamente
auskommen könnte.

All diese Fragen werden fetzt aktuell , da sie ein ganz
befond.' rs berufener Beurteiler in die Debatte geworfen
hat , der Reichstagspräsident , der Mehrheitssozialist
Loebe. selber. In der ..Breslauer Volksmacht" erhebt
er, wie wir bereits in Rr . 589 des Wiesbadener Tag¬
blatts vom 17. Dezember gemeldet haben , einen bitteren
Notschrei über die Vergeudung parlamentarischer
Kraft , Er gibt zugleich den Grund an für die Arbeits¬
unlust der Abgeordneten des Reichstags . Er legt dar,
daß ihre Arbeit zum großen Teil vollständig
zwecklosist.  Sie beraten z. B. jetzt noch Voranschläge
für das laufende Geschäftsjahr , das also schon längst be¬
gonnen hat und für das die Ausgaben schon längst ge¬
macht werden und gemacht worden sind, die der Reichs¬
tag erst jetzt bewilligt . Er hat in Wirklichkeit gar nicht
die Möglichkeit mehr, an den meisten dieser Ausgaben
etwas zu ändern . Aber trotzdem unbändige Debatten,
Reden. Berichte und Sitzungen ! Herr Loebe schlägt
vor, die Arbeit wenigstens dadurch zu vereinfachen , daß
man die sogenannte zweite Rednergarnitur — ein
überaus übles und geschmackloses Wort , das man besser
durch den schlichten Ausdruck „zweite Rednerreihe " er¬
setzen fcYlte — in Zukunft einfach weglasse. Solche
brauchbaren Vorschläge werden aber wenig Wert haben,
wenn sie von dem Reichstagspräsidenten in der „Bres¬
lauer Volksmacht" geäußert werden . Der richtige Platz
dafür wäre der Reichstag selber,  wo die Partei
des Herrn Loebe ihr ? starke Kraft sehr le-cht einsetzen
könnte, um die Parlamentsmaschine zu sanieren . Herr
Loebe läßt freil 'ck durchfühlen, waruv ! dos so schwer ist.
Es scheitert einfach an der P a r t e i s u cht und an
der Eitelkeit  der Politiker . Sie wollen sich alle
so gern reden hören , sie wollen ihren Namen in den
Berichten gedruckt lesen, obschon die Presse heute bei
ihren Raumverhältniffen selber wichtige Parlaments-
reden auf das Äußerste kürzen muß. llnd obschon —
das darf ruhig einmal ausgesprochen werden — das
deutsche Publikum beute politisch so übermüdet ist, daß
es den Parlamentsberichten ungefähr dieselbe Aufmerk¬
samkeit entgeaenbringt wie die Herren Abgeordneten
den Parlamentssitz »^ «« selber. Man weiß nur zu gut,
daß in allzu vielen Reden immer wieder dasselbe Stroh,
dasselbe Parteigezänk ' gedroschen wird . Maximilian
Harden hatte vielleicht nicht so unrecht, als er bereits
vor einigen Wochen in seiner „Zukunft " schrieb, der
größte Teil der Nation würde durchaus nichts dagegen
haben, wenn die Reichsregierung den Reichstag auf
Monate hinaus vertagte und inzwischen sachlich und
ruhig ohne viel Geschwätz weiter regierte . Es kommt
dazu daß wir jetzt noch ein zweites Parlament haben,
den R e i chs w i r t s cha f t s r a t. daß es ferner in den
einzelnen Ländern noch zahllose Parlamente gibt , daß
heute auch in den .Kommunalbehörden hohe Politik ge¬
macht wird so daß vielfach von denselben Leuten in
ihren mehrfachen parlamentarischen Eigenschaften,
immer wieder dieselben überflüss' gen Reden gehalb -n
und beantwortet werden. Diese parlamentarische
Kraftverschwendung ist durchaus nicht mit dem Wesen
des Parlamentarismus unbedingt verbunden . Das
englische Parlament . das immerhin die politischen Ge¬
schäft: ein»? auch nicht kleinen Reiches in der Hand bar,
arbeitet durchaus rationeller als das deutsche. Die
überflüssige Rederei ist längst abgeschafst. und Politiker
und Parlamentarier belasten den ,Apparat der Osfent-
lichkeit in geringerem Maße als in Deutschland. Es
scheint geboten, daß wir beginnen, unserem Parlamen¬
tarismus eine Form zu geben, die nicht mehr ein Ge¬
stört und eine einzige Verschwendung ist. Man wird in
Bälde den Herrn Reichstagspräsident wieder zu fragen
haben, wie weit er seinen Einfluß geltend gemocht hat,
um die Argumente seines Notschreis dnrchzusetzen, und
woran die Durchsetzung eventuell gescheitert ist . . .

Morgen-Ausgabe.
Der Reicksrsirtschastsmiuister i« Hamburg.

„ W. T.-B. H- ndur «. 19. Dez. Reickswirtichaitsminlster
Dr. Scholz nahm beut« an einer von der
Ißmnut  veranstalteten Ausivrache teil , zu deren -beginn
Mar War bürg  über „NLichswirtstdaftsbant und die
Tätigkeit der T>eviiewbrsckaisungsstelle". Sund'.kus Dr.
Leuclfeldt  über die Regelung der Einfuhr. George
St mo n über dir Ausfuhrkontrolle. Otto F r iedeberg
über die WucherJesetzgebung. Paul Eichender«  über
Handelsverträge und Zolltarife sprachen. wahrend Syndikus
Dr. R e y ina n n die Sozialisierung des Kohlenbergbaues
sowie M. Borger  verschiedene Fragen der Seelckinadrt
und Hochseefischerei behandelten. Der Minister  erklärte,
daß er bestrebt iei. in seinem Ministerium alles zu tun. was
für die Erfüllung der Wünsche des Überseehandelsund der
Schifiahrt g« chehen könne. Er habe stets die st wa ngs-
bewirtsckattung  und mit dieser auch dl« Einrichtung
von Ai'henhandelsstellen als vorübergehende. Maßnahme
angesehen. Ihre Aufhebung iei bedingt durch die für unsere
nürtichaftliche Zukunft erfordeilicke Gesundung der . Bolks-
wirijckaft. Eine restlos« Beseitigung der Zwangswirtschaft
st- in unterer ickwerigen La.-r« nock nickt möglich; immer¬
hin solle alles versucht werden, um die Klagen»der Kaur-
mannickaft über die formellen Schwierigkeiten bei der Äus-
iubrtontrolle du-ch Änderung des Geschäftsgangeszu betei¬
ligen. Zur Förderung  D r A u »e n h a,n d e l s -.
o o l i t i k sei gerade jetzt im Neichswirtschaftsministerium
eine besondere Abteilung zur Ausrrdeituny von vandels-
oerträgen im Einvernehmen mit sachverständigenKrencn
eingerichtet worden. Ausfuhrmonop-üe zu vergeben, sei
nickt die Absicht des Reichswirtschaftsministenums. Die
Errichtung einer Reichswirlschaftsbank fn  enö-
ßiillig in seinem Ministerium nie erwogen worden. Zu
überlegen iei allerdings, ob nickt versucht werden müsse, der
unverkennbaren Kreditnol aewister Industriezweige zu
Hrlfe zu kommen. enta«dei durch eine neue Bankorganr-
■afion oder durch bereits bestehende Organisationen, Eine
B e i chs f r n a n z ba n k Tei in der neuesten b̂ tetzgebung
über das Reicksnotopfer vorgesehen: man wrrd« aber zu er¬
wägen haben, ob kick nickt eine Lötung ohne Sckmnung neurr
Organisationen finden lalle. Dir Wuchergesetzgebung
müiie möglichst einfach gestaltet werden. Ausnahmegesetze
in die er Beziehung seien nickt mehr am Platze. Dem Be-
streben des Kaufmanns nach writestaebender Freiheit «erde
er nach Möglichkeit Rechnung tragen, dabei müßten aber
vielfach die Gestcktsounkte der großen allgemeinen Politik
ausschlaggebend sein. Er werde fein Augenmerk insbeson¬
dere auf die Wiederbelebung der Seeschiff¬
fahrt  richten.

ß 1 des Reichsriotopfers.
Bb. Berlin, 20. Der, Der entscheidende8 1 des.Gesetzes

über die beschleunigte Einziehung des Reichsnotovfers hat
.»ach den neuesten Beichlüiien des Reichstags folgende
Fassung erhalten: ^ „ . ,

„Das Reichsnotonfer(8 1 des Gesetzes über daŝ Rcicks-
notopfer vom 31. Dezember 1919. Reicksge etzblo.tt 2 . 2JS9)
ist. io weit es 10 v. £>. des abgabepflichtigen Vermögens
nickt übersteigt, mindestens aber zu einem Drittel der
Abgabe beickleunist zn entrichten.  Die Abgabe
ist bis zur Höhe eines Drittels in zwei gleichen Teilbe¬
trägen om 1. März und 1. November 1921 zu zahlen. Der
Lberickießende Teil (bis zu 10 o. S , des abgabepflichtigen
Vermögensl ist bis ;»m l . Mai 1922 zn zahlen.

?st rin Sieuerbeickerd am l . Februar 1921 noch nicht
zugestellt. io ist die erste Teilzahlung  am Schlug
des aus die Zustellung folzienden Monats fällig, die
zweite  sechs Monat« später, jedoch nicht vor dem
1. November 1921. und die dritte  weitere iechs Monat«
nack der is-ülligkeit der »weiten Rate.

Diele Vorschriften finden keine Anwendung, so weit der
Dogabepflicktige glaubhaft macht, daß die beschleunigte
Entrichtung der Abgabe die Gefährdung der wirt¬
schaftlichen Existenz,  die Entziehung des für die
Fortführung des Betriebes erforderlichen Kapitals oder
Kredits ockm die Breinträchtigung des onzemellenen
Unterhalts für ihn oder leine Familie zur Folg« haben
würde: in dielen Fällen kann auch die Zahlung in den im
Gesetz über das Reicksnotonfer vorgesehenen Teilbeträgen
bewilligt werden. Der Steuerpflichtige kann diese Ver¬
günstigung auch schon im Tleranlagungsveriabren in An-
wrnck nehmen.

So weit Einspruch erhoben wird, ist aus Antrag die Ein-
zirbiwg der Abgabe bis zur Zustellung des Einspruchs-
beichriks auszusetzen.

Die Vorschriften über die zinslos « Stundung  der
Abgabe »um Ausgleich von fxärten im 8 27 des Gesetzes
über das Reicksnotopfer bleiben unberührt."

Dre Wolkerbundstaguni berndst.
W. T.-B. Senf. 18. Drz. Die Bölkerbundsvrr-

igmmlung  bai heute abend ihre Sitzungen a ' ie-
schlossen,  nachdem ste den Rest der Anträge und die om-
milllonsberichte angenommen bat. Präsident Hy m ans
dankte der Schweiz und der Stadt Genf für ihre Gastlichkeit
sowie allen Beamten des Völkerbundes für ihre Dienste und
-übmte vor allem den Grundsatz der Gleichheit  zwischen
allen Staaten. Der Völkerbund werde sich durch die Ckeo-
tiler nickt irre machen lallen. — Vundesvrästdent Malta
gedackle der zutünfrigen 2lufgaben des Völkerbundes. Er
nannte dabei die Beruhigung der Geister, die Versöhnung
de- Hk'zen und die Annäherung der Völker und schloß mit
einem Hinweis auf das kommende Weihnachtsfest, dellenVerheißung llck erfüllen möge: Friede auf Erden und de»
Menicken ein Wohlgefallen!

Ein amerikaniicher MilNardenkrebit für den Handel
mit Dc-utfchkand.

W.T.-B. Paris . 29. Dez, (Drabibericht.) Rack einer
„Matin"-Meldung aus London wird ans Washington ge-
mcldei: Abg. Moden  habe im Repräsentantenhaus er¬
klärt. der Vorschlag, an Deutschland eine Straisanleihe von
einer Milliarde Dollar zu begeben, die dazu bestimmt fei.
lic Wiederbelebung des Handels zwischen den Verelnigien
Siaaten und Deui:chland zu bewerkstelligen, würde dem¬
nächst dem Kongreß zuaeden.

Nr. 585. ♦ 68. Jahrgang.

Die Brüsseler EachvrrsLättdigen-
Konserenz.

mz. Brüssel, 20. Dez. (Drabibericht. Von unserem
Sonderbericklerstatter.) Auf der Brüsseler RcLaraUons-
kvnferenz am Samsiaguormitta « legten vier oeutlme
Sachverständige  i » ergänzenden Vortragen , dir v >n-
dernille für den Wiederaufbau Deutschlands dar. hie Staats-
ickreiär Bergmann  tags zuvor kurz . lüäJieit haue.
Ministerialdirektor im Reichswirtickafismuniierium, v on
Coeur  sprach über die ungünstisen Wirkungen au; das
wirtschaftliche Leben Deutschlands, Die .Tatsache, das der
briedensvertrag nicht die gegenseitige wirtschaittrcae Merst-
öegünstigvng zur Grundlage habe, ergebe, das Deutschland
nur exinicren tonne, wenn in seiner Handelsbrlanz bre Aus-
>ubr die Einfuhr übersteige. Um dies zu erieichen.^ ser
Deutschland gezwungen, die Einfuhr auf das niedrigste Matz
zu beschiänken. Weiterhin habe es den inneren Verbrauch
seiner eigenen Produktion beradzudrücken. um so weit als
meglick Waren für den Export zu erübrigen. Deulschlanv
müsse auch eine streng« Kontrolle über „das Ervortgesckart
ansüben, urn für die Ausfuhr die bestmöglichsten Preise zu
erhallen. Deutschland habe ferner die Verpslichtung. den
Alliierten die Meistbegünstigung zu gewähren, aber es er¬
fahre nicht dieselbe Meistbegünstigungseitens der Alliierten.
Das Ergebnis davon iei, dmß Deutschland nickt mehr in der
Lage iei. beim Abschluß von Handelsverträgen dem Ver-
tragsgegner irgendwelche Vorteile zu bieten, d.  Sie Soeur
betonte, daß der Vertrag selbst nack einer gewissen Reihe
von Jahren eine Lockerung einiger dieser besonderen Schwie-
rigkeiken ins Äuge falle. — Delacroix  bat . die Wunsche
oer deutschen Delegation genauer zu präzisieren. — v. Le
Soeur  entgegnrte daraus er müsse sesrstellen. daß die Be¬
stimmungen des Friedensnertraacs eben o den Zntereisen
Deutschlands wie denen der Alliierten entgegen seien. Da
seine Voraussetzungen bestehen blieben, so müsse der tut die
Wiedergutmachung verfügbare Betrag geringer lein, als es
sonst mögssch sein würde. Es sei die Frage, was am vor¬
teilhaftesten fei. Wenn inoellen dis Konferenz eine kon¬
krete Anreguna bezüglich der Klausel über die Meistbe¬
günstigung wünsche, würden die deuiicken Delegrerlen sre
unoerzügiick vorbereiten. — M e l cki o r ivrack über die
Liauidation des deutschen Eigentums im
Ausland.  Er meinte, sie gehöre zu den wichtigsten
Punkten, die die Voraussetzung für die Fähigkeit Deutsch-
lailds zur Reparationsleistung bilden. Rack dem unge¬fähren überblick, den man bisher über den Wert des deut¬
schen Eigentums im Ausland besitze, würden neun M i l -
iiarden Goldmark  nur für die auf der Konferenz
vertretenen Länder nötig sein. Eine Einhaltung dieser
Werte würde, da die deutsche Regierung ihren Staatsange¬
hörigen nach dem Friedensoertrag den Schaden ersetzen müsse,
für das Reich eine Entickädignnsspflicht von 90 Milliarden
Paviermark bedeuten.

W. T.-B. Bräsiel, 20. Dez. (Drabtbericht.) Staats¬
sekretär Bergmann  hatte gestern eine längere Be¬
sprechung mit dem Führer der französischen Delegation

Brüssel. 20. Dez. (Drahtbericht. Amtlich.)
Gegenüber Gerückten, die in der Auslandsvrelle verbreiteten,
daß zwischen den einzelnen Mitgliedern der deutschen Dele¬
gation Meinungsverschiedenheiten  herrschen,
wird festgestrllt. daß die deutsche Delegation in voller
Harmonie und Einmütigkeit  zusaminenarbeitet.

Die Höhe der Auszleichszahlringen.
Br. Berlin. 20. Dez. (Eig. Drahtbericht.) Von zustän¬

diger Seite wird mitseteilt : Über die Höbe  der bisher im
Arsaleichsverfahren an England und Frankreick geleisteten
Zahlungen sind in letzter Zeit vielfach irrige Mitteilungen
durck die Prelle gegangen. In Wahrheit handelt es sich
dabei um folgende Beträge : An England  sind bisher
entrichtet worden Anfang August !9?0 86 311 Pfund
Sterling. Anfang September 3 230 750 Pfund Sterling. An¬
fang Oktober 2 383 317 Pfund Sterling . Anfang November
31-13 071 Pfund Sterling , im ganzen also 8 823 419 Pfund
Sterling : an Frankreich  sind bisher zum Zweck zur Ab¬

bes Oktober-Debetialdos im AusgleichsverfahrenSeckunq _ _ _
mit Elsaß Lothringen Ansang November 1920
franröUche Franken gezahlt worden.

48158 051

Ein hollLndisÄ-österreichischrs Handelsabksmmen.
I). Wien, 20. Dez. (Eig. Drahtbericht.) Die öster¬

reichische Regierung hat in Holland 6 0 00 0 Tonnen Ge¬
treide  zum Preise von 12 Millionen holländischer Gulden
gekoust. Zur Deckung der Kaustumme wird die Regierung
die Wertpapiere, die im neutralen Ausland liegen, ver-
oiöndrn. Die in Wien gerührten österreichisch - unga¬
rischen Wirtickaftsver Handlungen  sind abgo-
icklollen werden. Der am 31. Dezember ablaufende Kom-,
oen!ationsvertrag ist auf zwei Monate verlängert worden.

Die englische Fl »ttenbafts verläßt den Antwrrpener
Hafen.

v . Brüllrl. 20. Dez. (Eig. Drahtbericht.) Die englischetloltenbasis in Antwerpen bat den Auftrag erhalten,denntwervener Haken bis Anfang 1921  zu verlassen.
Polen und Rußland.

v . Warschau. 20. Dez. (Eig. Drabibericht.) In Riga
übergab Joffe  den polnischen Delegierten eine Note/
welche die Truovcnzusammevziebungen im Gebiete des
Generals Zeligowski als eine Gefahr für Rußland bezeichnetund darin eine Verletzung der Bestimmungen des Vorfrie¬
dens stedt. Polen batte die erste Note in dieser Frage mit
dem Hinweis beantwortet, daß Rußland nach dem Bor-
sriedensvertrag kein Recht  habe , stch in die Wilnaer Ver-?
bältniise einzumiicken.

Hungersnot in China.
D. g »i>eiih»-«n, Zü lej (tfui. SrolUctidn .) Tie Sungrisvet tu

^h>n«. ift >» »US, US tu n i * t • p i n j « n »n H-h. ngh-chutz' mit cmct
Ä -ölke:»»» *«n lo SKiUU'nen .VtBtammeu ohne  3 ( n li t u n n sind Di«
u>s-ch-ii s!»» ein« ifinie und onloiinntv- Tr, «e»hrit. Mt
si» näticib*«»« « tvplhi-unu Irt «in.- ( i 1j » o ( t i « n eintic-
littet , M der tzch auch « ngtau», Lineljl » und 2°, «n hoteiliacn uerdea.
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Wiesbadener Nachrichten.
Sie Öffentlichkeit des Unterrichts und die

, Lehrerschaft.
Die vor «ini r̂er Zeit in der Tagespreise erfolgte Mit¬

teilung von einem Erlag des preußischen Kultusministers
über die Öffentlichkeit des Unterrichts !>at in Elternkreiien
viel rach ru einer irrigen Auffassung über seinen Inhalt ge-
Mchrt. Der Erlag , datiert Berlin w . 8. den 8. November 1820.
lautst : „Es « wiederholt , insbesondere auch aus Lebrer-
kreiien , der Wunich an mich herangetreten . Maßnahmen zu
trciten . die es ermc« liiä>en.. dag Eltern von Schülern dem
Unterricht derjenigen Schulklassen, in denen ihr« Kinder un¬
terrichtet werben , als Gäste beiwohnen. Diesem Wunsch
möchte ich insoweit entsprechen, dag Lehrern und Lehrerinnen
an öffentlichen Volks- und mittleren Schulen , die im Zuhören
der Eltern beim Unterricht ein zweckentsprechendes Mittel
erblicken, die Erziehungs - und Unterrichtsarbeit , namentlich
auch das Zusammenwirken von Schule und Eltenibaus . zu
fördern , Hindernisse nicht in den Weg gelegt werden. Ach be¬
stimme daber unter Vorbehalt jederzeitigen Widerrufs , dag
etwaige Borschriflen . die das Betreten der Schulraume so¬
wie den Besuch der Unterrichtsstunden durch nicht dem
Lehrkörper der Schule und der Schulaufsichtsbehörde auge-
börende Personen untersagen , kein« Anwendung finden,
wann ein Leihrer (eine Lehrerin ) Eltern der Schulkinder
seiner ( ihrer ) Klane das Zubören in den Unterrichtsstunden
geistattem will . Bo raues et-uug ist. dag der Schulunterricht
nicht beeinträchtigt und huf di« räumlichen Verhältnisse des
Sckulhauses wie aus die Gesundheit der Schüler gebührend
NüÄicht genominen wird . Lehrer und Lehrerinnen , die von
dielser Ermächtiguing Gebrauch macken, sowie — gegebenen¬
falls — die Leiter der Schulen , an denen sie tätig find, sind
airzurogen. über die von ihnen gemachten Erfahrungen , die
beobachteten Vorteil « und Nachteile zu berichten. Zum
1. Avril 1922 sebe ich einem znsammenfassenden Bericht der
Regierung (des Provinzialschulkollegiums ) darüber entgegen,
in welchem Umfang an den Schulen des Bezirks Versuche mit
der Einrichtung angestellt worden lind, und welche Eriabrun-
gen sich daibei ergeben haben , gez. Daeni ' ch."

Der ..W iesbadener Lehrerverein"  befaßte sich
i-n seiner Drzemberoersammlumg mit dieser Frage der Öffent¬
lichkeit des Untervickits. Die Versammlung nabm nach einem
Vortrag des hierin Lehrer Merten  einmütig folgenden
Standpunkt ein : Haus und Schul« Daben dieselben Er-
zicbungsaufgobcn zu erfüllen . Es isst daher notwendig , daß
sich Leihrer und Eltern über das Erziehunnsgeffckäft verständi¬
gen. Die Verbindung von Haus und Schule kann gepflegt
werden durch Hausbesuche, Sprechstunden . öffentliche Sckul-
prüfumgen . Schulseste. Elternabend « und durch die Öffentlich¬
keit des Unterrichts . Di« unbeschränkte Öffentlichkeit des Un¬
terrichts ist abzulebnen . d«nn es würde durch ein« unberech¬
tigte Kritik das Dertrauenspeffhältnis zwischen Lehrern und
Schülern zerstört werden , di« Öffentlichkeit des Unterrichts
zu einer Beunruhigung des Sckulbetriebs führen , der Unter¬
richt gestört werden . Der Öffentlichkeit isst aber in beschränk¬
tem Mähe ein Einblick in di« Schularbeit zu gewähren , da-
mit ein Vertrauvusoerhäktnis zwischen Haus und Samte ber-
beiscäübrt wird . Lebrer und Eltern Gelegenheit haben , un-
terrichtliche und rrzieherksscke Maßnahmen zu bessorechen. durch
Vorführungen gezeigt werden kann, wie ein bestimmter Stoff
den Kindern nabeaebrachi wird , di« Eltern zur tätigen Mit¬
arbeit an der Erziebung angeregt werden. Jedoch muh es
dem Ermessen des einzelnen Lehrers überlassen bleiben , in¬
wieweit er für seinen Unterricht di« Öffentlichkeit für er-
-wrießlich erachtet und znläht . Allgemein bindend« Vorschrif¬
ten sind im Hinblick aus dm Charakter der Unterrichtstätig¬
keit abzu lehnen . _

— Keine Schließung der Küchenbrtriebe von Hotels «nd
Restaurants . Der Hotelverband Nosseu und Hessen (Sitz
Wiesbaden ) schreibt uns : Der Derrvaltunasrat des Verbands
der Hotelbeflhervereine Deutschlands bai in seiner Sitzung in
Hannover am !S. d. M . folgende Entschließung  gefaßt:
..Der Verwaltungsrat des Verbands der Hatelbefitzernereine
Deutschlands erkennt an . da« durch die gestern rm Reichs¬
tag beschlossen« Abändening der Wuchergerichtsnerordnung
eine der grundlegenden Foffdenmgen des Verbands erfüllt
worden ist. (Es sollen keine Bestrafungen mehr wegen Ver¬
stößen gegen di« Bewirtschaftung solcher Lebensmittel erfol¬
gen für di« jetzt die Bewirtschaftung aufgehoben ist.) Da¬
mit isst ein Schritt getan zum Abbau jener gesetzlichen Jn-
faimienuna. die seit Einiiübrung der Zman»«mirtlchaft auf den
vom Verband vertretenen volkswirtschaftlich wichtigen Ge-
wechezweigen lastet . Don der beantragten Schließung aller
Küchen betriebe ist daber vorläufig abgesehen worden. Da¬
gegen erbebt der Verwaltungsrat mit allem Nachdruck di«
weitere Forderung , daß die beschlossene Mr.r-n.abme Sofort er¬
gänzt und den Inhabern gewerblicher Küchen die Möat -chkeit
geboten werden muß. ihre Betriebe straflos weiter zu führen.
Diesse Ergänzung muß notwendig Platz greifen in der falaen-

(22. Fortsetzung) Nachdruck»erboten.

Das Marienkind.
Roman von A. Noöl.

^ Diese Unbefangenheit überraschte ihn. Er fand ihrKrzes Wesen eigenartig und interessant und konntenicht recht klar werden, aus welcher gesellschaftlichen
Schicht sie stammte: , . ' ^

Das war doch sonst ziemlich leicht festzustellen, bei
ihr nicht. Seine Unsicherheit kam auch daher, weil ihre
süddeutsche Sprechweise ihm fremd war. Er wußte,
Süddeutsche und Österreicher sind anders zu klassifizieren
als die Menschen aus dem Norden.

Ihre Aussprache des Deutschen fand er „gemütlich",
aber das Gemütliche hatte in ihrem Wesen doch auch
ein Gegengewicht. Man sah es gleich: zu nahe treten
durfte ihr keiner, und für Augenblicke kam ihm der Ge¬
danke. ob sie nicht vielleicht gar einer gesellschaftlich sehr
hochstehenden Schicht entspringe.

Wieder auf der Zinnenplattform angelangt, fühlte
Rolf d,e Verpflichtung, dem jungen Mädchen die Gegend
zu. erklären; aber es kam anders: sie erklärte sie ihm.
Sie war schon länger hier als er und bereits ziemlich
in der Umgebung herumgekommen.

Auch ging sie, wie sie sagte, an ihr neuen Orten mit
der Orientierung gleich gründlich vor.

Sonst hatte sie ihm noch nichts von sich verraten, als
daß sie mit ihrer Mutter hier anwesend war, was er ja
natürlich von vornherein als sicher angenommen hatte.

Wie überall an Aussichtspunkten waren auch hier
alle Wände voll von Namen. Rolf beteiligte sich sonst
nie an dieser Ilnart des Dekritzelns.mber diesmal dachte
er, es wäre eine einfache Art, sich vorzustellen, wenn er
gleichfalls da irgendwo seinen Namen anschriebe, und
deshalb nahm er den goldenen Krayon von seiner Uhr-
ketle ünd malte in Rundschrift aus eine noch leere Stelle
der Brüstung zwischen zwei Zinnen: „Rolf o. Merk-
huysen, Regierungsasiesioraus Berlin."

Marie stand daher und la» den Namen, wie er unter
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den doppelten Einsicht: 1. Zulassung der beute noch einer
Berkeürsordnung unterworfenen Lebensmittel (Mehl . Zucker.
Milch und Butter ) zur Verarbeitung in gewerblichen Küchen
wia zur unmittelbaren Abgabe an Verbraucher , soweit di«
nachweislich aus dem Ausland stammen. 2. Ausdehnung
der vom Reichstag beschlossenen Amnestiebestimmungen aus
den Einkauf solcher Lebensmittel , deren straflose Verarbei¬
tung und Abgabe laut Zifser 1 in Zukunst wieder ermöglicht
werden soll."

— Erwerb eines Altersheims . Zu der Notiz „Erwerb
eines Altersheims " wird uns ans dem P a u I i n e n it i f t
geschrieben: Eerrrß wird bei vielen das Verwundern groß
sein, daß die Paulinenstiitung in ihrer bedrängten finan¬
ziellen Lage zu einer solchen Tat geschritten ist. Die Paulinen-
stiifiun« hat auch nicht leichten Herzens eine solche neue Ar¬
beit übernommen , doch glaubte st«, das ibr angetragen « große
Anws 'en in Nastätten angesichts der großen Not der alten
und jungem stechen Leute , sowie der vielen Menschen, die
einsam sind und nickt mehr allein aus - und imrchkommen
können, nickt ausschlagen zu dürfen und etwa mitanzuseben.
daß diese Stiftung , die unter verhältnismäßig günstigen Be¬
dingungen zu baden war , kür andere , schließlich gar geschäft¬
liche Zwecke ausgenutzt würde . Die Paulinenstiitung bat die
neue Last auf fick genommen im Vertrauen , daß man ibr im
ganzen Lande dankbar dafür ist. wenn ste als christliche Wobl-
tätigkeitsanstalt sich der bestehenden Not in unserem Bezirk
willig annimmt : ste hofft . daß ste tatkräftig « Unterstützung
von allen Setten empfängt , denen die Not der Alten und
Einsamacr. der Rentner und Rentner ln non auf dem Herzen
brennt . Öbn« di« Mithilfe weiter Krell « kann ste nickt das
ihr übertragene Werk ausfübren . es gilt , letzt, durch nam¬
hafte Beiträge dafür zu sorgen, daß auch solche in der neuen
Filiale Ausnahme finden können, denen «a unmöglich ist. mit
obrem bescheidenen Mitteln die Pffeookosten zu trägem. Wer
ist da . der durch Stiftung eines Freibettenfonds die Anstalt
im Nastätten im die Laos verletzt, würdige verschämte Arm«
zu einem ermäßigten Breis --der gar oan» frei auffuneh-
men? Jedenfalls bedarf die Paulimenstifinng jetzt erst recht
der weitgehendsten Unterstützung.

— Weiünacktsbeschcruna des Gewerkfchaftskortrlls . Di«
Kinderbe ĉheruna am Montag -, Dienstag - und Donnerstag¬
nachmittag im E«werkschaftsbaus ist io organisiert , daß die
letzten Kinder genau io bedacht werden wie die ersten.
Einigen Nachzüglern wird nock am Freitagmorgem befckert.
Die Zahl der Kinder ist auf ?<r,0 aestieoen. Vom Kurhaus
und Staatstheater wurden Eintrittskarten . allerdings in
sehr beschränktem Maß zur Verfügung gestellt. Erfnenlicker-
welle hat Herr Aacobn vom Rbeinffcken Theater - und Kon-
zcrtbureau eine Veranstaltung im Mimtenaarten am Diens¬
tagnachmittag arrangiert und dazu dem Gemer^ chaitskartell
iämtlicke Eintrittskarten zu ermäßigtem Breis übergeben.
Dadurch war es möglich, allen Kindern über 6 Fahre eine be¬
sonder« Freude zu bereitem. Di« Karten wurden unentaestllck
abgegeben, über andere Sacken, die die Kinder erhalten,
wird erst nach Verlauf der Bekckenuna berschtet.

— Die „unerschwinglichen" Schulbüchcrvreisr. Man
schreibt uns : Vielfach geben neuerdings durch die Presse
Notizen , welche sich über die hoben Vnelle der Schulbücher
entrüsten . Demgegenüber muß daraus hingewiesen werden,
daß di« Schulbüchenvrerfe bei weitem nicht io gestiegen sind,
wie es durch das Stuken dos Goldwertes eigentlich bedingt
wäre . Die Schukbuckverleger sind ohnehin schon bemüht ge¬
wesen. ihre Ladenpreise so niedrig zu halten , wie es ange¬
sichts der ungeheuer gestiegenen Herstellungskosten möglich
war . Tatssöchlich find die Schulbücher im großen Durchschnitt
auf das Vier - bis Fünffache , nur in Ausnahmefällen auf
das Fünffache und mehr gestiegen. Wenn man sich vergegen¬
wärtigt . daß z. B . Roggenbrot auf das llfocke. Kartoffeln
aur das Mache . Eier auf das Mkacke. Streichhölzer auf das
Mack «. Nähgarn auf das ällfacke gestiegen sind, so wird maß^
erkennen , daß sich die Steigerung der SchukLuchvrei.se in ver¬
hältnismäßig bescheidenen Grenzen gebalten hat . v

— Hafenverband des Rheinstromgebiets . Aus Mainz
wird berichtet : Unter dem Vorsitz des Oberbürgermeisters
Külb wurde hier ein Haiennerband des Rheiustromgebiets
gegründet . Der Verband erftreckt sich über das ganze Ge¬
biet des Rheins , seiner Nebenflüsse und sonstigen Anschluß-
Wassersstraßen. Wegen der außerordentlichen Wichtigkeit der
Gründung waren die Oberbürgermeister bezw. die Vertreter
aller wichtigen Hafenstädte anwesend aus dem weiten Ge¬
biet . das begrenzt wird von Emmerich. Karlsruhe . Hannover
und Bamberg . Der Verband bezweckt den Zusammenchluß
sämtlicher Hafvngemeinden des Rbeinftromgebiets zur Ver¬
folgung aller gemeinsamen verkebrs- und wasserwirtschaft¬
lichen Interessen . Die Satzung wurde eingebend beraten und
einstimmig geneihmtgt. Ein vorläufig gewählter geschäfts-
fübrendcr Ausschuß letzt sich zusammen aus den Stadtrertre-
tungen von Dortmund . Köln. Mainz und Mannheim . Den
Voöfitz sübri zunächst Main ».

— Di « Rennbahn als Eisbahn . Zu dieser Notiz wird
uns mitgeteilt , daß »war die Rennbahn als solche nicht für
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den Wintersport Verwendung find«, wohl »lxr aus dem dort
befindlichen 2K Morgen großen Teich ein« Ersbabn ^ ge¬
richtet werde, di« für den öffentlichen Verkehr bcjtiinmt ui
und demgemäß gepflegt werde.

— Strckbr>«slich verfolgt wird M hiesigenLbeißaaldnnrnlt der Hlll*-
prlizeimann Frirdriib Tahm. IW in saijingen g»keren »ab niu | ! i»
Frankfurt wohnhaft gcncsen, wegen Hehlerei usw.

— » er Ist »er Cigentiimer? Mährend ter Nacht v»n Freitag au,
Tamstag voriger Woche wmdcn einer Pcrica , kt« dereit, mehrfach
rikbltahls - oibestrasl ist. ein leopichlSufel l » «In Uelt und 3 Meter
lang, -owie -in- Srndföge und ve-Ichiedene kistrndleiter ahgenoinmen,
Gegenstände, von denen aixunehmen ist, rof, sie irgendwo gcstehleu stnd.
Tie Eigentümer werden liu'gefrrdert, sich auf Zimmer 18 im Polizei»
piäsidialgcbäudr zu melden

— Allerlei Dieiftähle Zn den letzten Togen wurde -»S dem Worte»
»immer eines hiesigen Prztco ein Tifchiäuser, 15G*u 40 Zentimeter groß,
sowie ein kleiner antiker Aschenbecher mit der Auifchrift ..Segnrr" ent¬
wendet. — Während der Nackt vom Mitlw.nh auf Tonaeirtag »urrger Woche
eibrach fimand an der g leinen Burgstratze einen L' chaukastea und eignete
stch daraus sechs kleine Wrckeiubrea, zwei Tafchenudren sowie dreizehn Arm.
tand»hr-n mit Lederiicmen an — Erster» nurden aus einem hiestgsn
Hotel bezw. drsen Megazin mittels Eintirrgens durch eine gberlichifcheibe
20 Pfund Kaffee, 15 Pfund Zucker und Vl Flalchrn e -n . Marke „Contor.
Sonnenkönig" oder „Müller.Rotlack" rniwendct. — Zn rinem anderen
Hotel wnrde lin gleicher Tiebstahl »erfnchl, es kam fedrch nicht zur Aus¬
führung, weil der Täter okgeial't werden knnnte Es handelt sich dabei um
einen Mann, der in jüngeren Fahren einet ktiosrendiln« Zuhalierdiensl«
gileistet hatte. In letzter Zeit not er Krllrrmeistei in einen, Restaurant
und hatte in dieser Eixen'chaft vielegenheil grhoot, die ürtlichkeit IN dem
Hotel kennen zn lernen — Am 18. d. M » urde »n Frankkurt ein Per»
soncnauto, Marke M . S ll 5 S. 327. SU 2<3S. Fahrtzeichen 2S22, ge»
stöhlen.

— Kleine kiände . Ein Feuer, deflen Eni stehunq-Ursache noch mut
aufgeklärt Ist. entstand gestern oolmittag IN einer SchneiderweikftatIan
der Nikolasstiaßeund lichlkte an Stoffen, Türen ufw. «inen nicht unerheb¬
lichen Schaden an. Die ftadtiicke Feuer wehr uurde zur Untrrdlückung auf-
gcbaten. - Einen ziemlich starken Kamini' tand gal- es gestern vormittag in
einem Hanf« an der Fellstrasje Die städtische Feuermeh, beseitigt« al-t-
bald die Erfahr.

— Wiesbadener Sledliingsgefeklfchoft. Dirnsiaa. den 21. Dezember-r.,
»a>mittags » Uhr. findet im - iuungsfaa! der St -dl-ervidn-t-n die erste
EefellschasteiVersammlung der Wiesbadener Siedlung!gcsclllchaf! stUL
Interessenten werden hierauf besonders Hinzen icten.

Dorberichte über Kunst , » ortrSa « uns « eewontzten,
• K »inert. Das Elgelkonrert in der Mnrkikirche fallt in dieser Woche

au, weil ' die am 24 Teremder, 5 rlhr, in der Marklkirchestatisindenoe
Ehristvesxer in diesem Jahre mnükalisch dechnders reich auegestoltet wir»
mit Revers borrlicher Kantate über den ttfuol - ,.Pam Himmel hoch, da
komm ich her", für Fiauenchcr, Scloonartett Solcstimmen. »««ei Violinen,
Liege! und Eemeindeaefangc Ansfuhlende find Mitglieder der ..Lhorver-
ciniauna für dl« Mittwoch-kanzerlck. Solisten Liefe! Reib fSepranl , Maria
Ave! (Alt), Heinrich Schneider lTenai). Mar Bucklotb(Bafil, Einst Droell
und Karl Korn (Virlinenl , Millelm Heufi(Ligill . Anfpiache und Litur.
gie hält Pfarrer Dr. Meincche — Die Piitlwochrkonzrrtepaufnren. wie
neraeleben, bi» Ende Ianual und werde» reu da aber wtede, alle 14 Tage
fortgesetzt. _

Handelstell.
Berliner Devisenkurse.

W-T.-L. r » r !it > 20 r>»e. ve » dtl -ab , AiuHMm * « « fft»
Holland . 228 1.70 <i. Mt £287 30 8. rar 101 ftnldsi
Belgien .
Korwe ^on . , .

457 . 00 (5. 453 50 B. 100 Fran tstj
1087 90 (J. 1090 10 3. 100 Kro .isa

DSnemaric . . . 1111 .33 8. 1113 .65 a 100 KronSn
Echved^a . . . 1448 5 5 3. 1451 .43 ß. 103 Krona i
Finnland . . . . 175 81 8. 176 .2 3 a 100 Finn . Miri
Italien . . . . . 252 2' 8. 262 8 > a 100 Lir»
London . 257 70 8. 263 .30 B. 1 Pfd . St »r !lai
Naw -York . . . 73 87 3. 73 93 a 1 Dollar
Paria .. 433 35 8. 434 . 15 B. 131 Frin 'csi
Schwtix . . . » 112033 8. 1123 .15 a 10) Kraiksa
Spanien , . . .
Wian alt « . . .

949 .00 8. 861 00 B. 100 Poaetu
00 .00 8. 00 .01 ö. 100 Kro.m

. D.Oe. . . it 73  a 17 77 a 100 Krinsi
Pr » IC .
Fudapeat . . . .

82 40 8. 82 9 ) B. 100 Krona»
12 73 i. * 12 32 HL, 11)0 Kr>1*1

Slutarmf,necoöle, leiA elkOare. erjGzisle MmHm
nehmen aus Grund ärztlichen Urteilr Capholactin (milch-
phvsiphorsanres Kalkpräparatf als Kräftilu »gsiitittei. Es regt
den Appet t an, kräftigt die Nerven, verb.-ssert den Schlaf, be¬
lebt die Gesichtsfarbe und hebt das Allgemeinbefinden. 282 Tab¬
letten für ein« 4 wöchentliche Knr M. l6.— in allen Apotheken.
— Au wärtsver and gegen Nachnahine. Hauyt »iederl«ge in
Wiesbaden «chiitzenhof- Apotlieke. Lanigasfe tl . F 73

_ Vt « Morgen -Ausgabe umfaßt s Seilen. _
v <u»1-tlchrtftl«tt«r : tz. Sekts «».

» « mtworMch fklr dm »olitifchen Teil : F. « ll n t h «r: stk, dm mmm
k<atuna <tcU: 3t. o . Nauendorf:  für den lokalen und vrovinzielim Teüt
st« t» » rnchrvlml und Handel: S8. 9 1; für die Anzeige,> uuo HManual

C- Setnottf.  fitintttch in iUttesba»«,,.
9m * « ■» « Ua, »mrti. »ch « U,n » ,r, -,chm  tz - sduchdrucker«« in

«MvchkUmd« Mc SchrfftteNun, it bi» l UM.

feinen Fingern entstand, mit einem Lächeln. Sie
merkte es wohl, es lag ihm minder daran, sich hier aus
dem Bismarckturme zu verewigen, als daran, daß sie
wisien sollte, wer er sei.

„Wünschen gnädiges Fräulein vielleicht auch?"
fragte Rolf dann, indem er den Stift losmachte und
ihn ihr reichte.

Sie nahm ihn zögernd. „Na meinetwegen. Was
dem einen recht ist, ist dem anderen billig. Nehmen
wir es für einen Austausch von Visitenkarten."

Sie suchte sich einen Platz etwas abseits von seiner
Namensfortigung und fing an : „Marie . . ."

Rolf sah gespannt zu. Das wußte er ja schon, daß
sie Marie hieß. Der Name paßte nicht recht. Oder
doch! Der paßte immer.

Dann kam eine Pause. Das junge Mädchen blickte
nachdenklich drein, als muffe es sich erst besinnen. End¬
lich malte sie ein „&“* Wieder Pause. Dann strich sie
den Buchstaben energisch aus und schrieb in kühnen
Zügen hin: ..Segler."

„Oh!" sagte Rolf vorwurfsvoll.
„Wie?"
„Den Namen dachten Sie sich erst aus", mutmaßte er.
„Durchaus nicht! Wie, Sie glauben mir nicht?

Bitte !" Sie öffnete ihr Handtäschchen und entnahm
ihm eine Ansichtskarte, deren Adreffe sie ihm zeigte.

Sie war an Fräulein Marie Segler, Fabrikanten¬
tochter aus Wien, derzeit Heringsdorf, Pension Adrian,
gerichtet.

„Pension Adrian", nahm er innerlich zur Kenntnis.
Nun glaubte er's.
„Sind Fräulein zum erstenmal im Norden und ge¬

fällt es Ihnen hier?" fragte er nun zeremoniell, als ôb
er sie im «Salon kennen gelernt hätte.

„Mir ist alles hier so neu", antwortete Marie, „und
das Neue ist es ja gerade, was man auf Reisen sucht."

Es brannten ihm noch mehr Fragen auf der Zunge,
aber er hielt sich zurück, sie zu stellen. Denn es wider¬
sprach seinem Schicklichkeitsgefühl, sie „auszufragen".

Marie nahm schon die zweite eiserne Treppe in An¬
griff und sprang so schnell und sorglos hinunter, daß er
eine Bemerkung nicht unterdrücken konnte.

„Gnädiges Fräulein sind wirklich sehr mutig. Wenn
Frau Mama das sähe!"

„Die würde sagen, ich sei aus Dummheit so mutig",
lachte Marie.

„Aus Dummheit?"
„Ja , meine Mutter ist der Ansicht, daß man nur

aus Dummheit kühn oder mutig sein kann. Mir scheint,
das ist die Ansicht aller Vorsichtigen."

„Ihrer Frau Mutter wurde wohl das Seebad ver¬
ordnet? Oder Ihnen ?" fragte er nun doch.

„Nein, ich habe es uns selbst verordnet", entgegnet«
sie lachend. „Dazu braucht man keinen Doktor. Das
Meer im Süden kannten wir schon, nun wollte ich das
Meer im Norden sehen. Oder meinetwegen im Osten.
Aber die Ostsee liegt ja genau so nördlich wie die
Nordsee. Die Mutter herzubekommen, war eine Kraft-
leistung ersten Ranges. Sie ist nicht fürs In -die-Ferne-
Schweifen, denn bei uns liegt das Gute tatsächlich sehr
nahe."

„Ja . Österreich bat natürlich Sommerfrischenund
Badeorte genug", bestätigte Rolf. „Hierher komm:n
aber auch Leute aus noch viel größerer Entfernung als
Wien."

„Ich weiß. Es ist eine ganze ethnographische Muster¬
karte da. Ich selber kenn' schon einen Japaner , einen
Amerikaner, einen Dänen und sogar einen Dresdener."

„Lauter männliche Bekannte?" fragte Rolf mit
scherzendem Vorwurf.

„Ja ", bestätigte Marie lachend. „Die Damen¬
bekanntschaften macht alle die Mutter , die Herren¬
bekanntschaften ich. wie Sie sehen."

Run stiegen sie auch die bequemeren unteren Trep¬
pen hinab, standen einen Augenblick in der Gedächtnis¬
halle und gingen dann über die Freitreppe hinunter ins
Freie.
^ , _ (BntlttMt (oiftt
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Seidenbaus
Langgasse 42,.

Muhl Einkauf«DUeihnaditsgesdienken
Seid , gefüllte Kissen
Seid . Kissenplatten
Seid . Decken
Seid .Lampentchirme

Unterröcke
Federboas

Sbawls
Schürzen

Äußerst preiswerte
Seidenstoffe , Samte

und Velvets
für Kleider u . Blusen.

Die ReslbeslHnde am dem uns besdilag-
nahmlen Ladenlokal NJĈIlhelmstr . 42 werden enorm billig obgegeben.

1671

Mobiliar-
Versteigerung.

Morgen Mittwoch, den 22. er., vorm.
9^2 Uhr beginnend , versteigere ich zufoige
Auftrags in meinem Versteigerung - lokal

43 iffitt 43, liier
nachfolgend verzeichnet « Mobilien öffentlich srei-
wMg meistbietend gegen gleich bare Zahlung , als:

I schöner Kasfenschrank,
1 gut erhaltenes Klavier , versch. Betten
mit u. ohne Matratzen , 1 Vertiko , 1 schöner
Marmor -Blumentisch m. elekt. Beleuchtung,
2 Mah .-Damenschreibtische, versch. Sofas
u. Sessel , 1 Schaukelstuhl , versch. Stühle,
1 Fahrrad , Küchenfchränke und Tisch,
ovale , Nipp - und Bauerntische , Nähtisch,
Regale , Kleider- und Notenständer , versch.
Spiegel u. Bilder , 1 Konversations -Lexikon,
1 großer Kinderherd , 1 schöner weißer
Kinder-Klappwagen , Puppenstube u. -Küche,
I Laterna magica und vieles and . mehr.

Besondere Gelegenheit für We hnachtsgeschenke.

Wiesbadener Auktionshaus
Willy Wink,

Auktionator u. Tarator. handelsger. eingetr.
Luftenstr. 43 Wiesbab «« Tel . 5207.

» Ffflp
Weihnachten!

Pflastersteine, braune Plätzchen,
allerlei Aachener Printen, Speku¬
latius,Waffeln,Keks,Schokoladen-
gefeäck, Marzipan-Kartoffeln,
•Brote usw., Künders Ananastert.,
Wiesbadener Pflaumen, Schako-
lade-Tafeln und Kleinpackungen,
Katzenzungen, Napolitains usw.,
fst. Dessert-Pralinen(lese und in

Fabrikpackungen].

Geschmackvoll gefüllt!
Unerreichte AuswahlI

Schokoladenhaus
C.F.Mittler

Lanigasse 8
Babnbofstr . 4 s: Morltzsfr . 15

Wellritzstr . 24 1562

Vollbier der Germania -Brauerei!
Durch die Brau-Vorschriften , welche fjr das ganze Deutsche Reich, ein-

sehtiösslich Bayern, Gültigkeit haben, ist der Stammwfirzgehalt, den die Biere
haben dürfen , glekhmässig und einheitlich festgesetzt.

Die Münchener, Kulmbacher und alle anderen Bayerischen Brauereien sind
demzufolge nicht iu der Lage , gehaltvollere Biere als die ausserbayerischen
Brauereien zu liefern.

. Indem wir uns erlauben , das verehrl . biertrinkende Publikum auf
diese Tatsache aufmerksam zu machen , empfehlen wir gleichzeitig unsere

la hellen und dunklen Vollbiere
welche durch ihre Vollmundig- und Bekömmlichkeit bei reinem, zartem Trunk
das Beste darstellen , was zur Zeit geboten werden kann, für die bevor¬
stehenden Feiertage  auf das angelegentlichste.

Unsere Biere gelangen in den meisten hiesigen Lokalen zum Ausschank.
Ausserdem sind dieselben in fast allen, grösseren Flaschenbierhandlungonu id,
mit wenigen Ausnahmen, n allen Spezerei- Uid Koisum-Seschätten erhältlich.

Unsere Flaschenbiere (BriginalabfQStung der Brauerei ) sind
mit Flasftfen - Etikctt - Verschiuos versehen . Wer Originalabfüllung
beziehen will , der achte hierauf . F399

GERMANIA - BRAUEREI.

IIII MlMtti
Htsa Summ

Linoleum teppiche, Follvorlagen,
Bettvorlagan, Kokos- u. Teppich-
läufer, Wachstuche, Tischlinoleum.

Schulz L Sdialles
Tapetenhamilung

Rheinstrasse 80 , n. d. Schwalbacher Strasse.

r «He

Kunstgewerblichen
Qegenstäi

Werten ro dedeutrnd
herabgesetzt . Preisen
susVerhaaft, di iujströa 'b des Rahmens

meines Geschäfts.
Mähe den Laden und damit die Bestände
des KunstgeWerhehaoses Wiesbaden,

Wilhelmstrasse 46, tthernemmen.
GALERIE DÜRER

fl. Becher.
An! Bronzen 49% Rabatt.

nde

Neu elngetrofien:

SSgebSehe LN.
A. Baep &CÄ H. Riehl
WellritzsIraBe S1

Te'ephou 406.
BlelcbstraBe 9

Telephon 861«.

Spekulatius
Pfund Mk. 16.—.

SchokoladeTafel
Mk. 5.75.

E. Viehmeier , taalüafer KW 9.

g&efyt fein"
deutscher Wemdrand . In den
einschlägigen Geschäften zu haben.
Verkehr nur mit dem Großhandel.

Well SW&tt
Musjtnift 28. MdL 6331

U
LASSEN SIE

zu Weihnachten Ihre leeren Parfflm -Flaschen
mit meinen Spezial-Parfüms füllen . : : : : :
Flieder :: Juchten :: Ideal :: Clou :: Veilchen
Eau du Wiesbaden :: Eau du Cologne
Sie sparen , bestens bedient , viel Geld. : : : :

VERSUCHEN SIE
meine wie im Frieden bereitete Cold - Crerae.
Stets frisch lose ausgewogen , den besten
englischen Marken gleichwertig . : : : : : : :

Schieß - Drogerie Stöbert , RRaarkt . tr aßo 9.

aan
empfiehlt seine künstlerisch aus¬
gestatteten Räume zur Abhaltung

von

Hsclizeiten, Kaffeskrinzehsn
und sonsligsn

mmMiii.  ti -63  i 4»3  EiMtCi tiiii 31  Festliehkeitof!.
)®®®®®®®®®®®®®®®:

Weist.
1919fr Mrkhe mer

(rot ) l/i Fl . Mk. 12.—
19 9er Ingelbeimer

(weiß ) % Fl . Mk. 13.—
IOIS-t  Frz . Weißwein

Justbergjr Montagne-
Auslese

l/ , Fl . Mk. 13.50
1918er Bordeaux

St . Emilion
V, Fl . Mh. 14.—

ohne Steuer u. Flasche,
bei Mehrabnahme billiger.

&Kriesstag
AlbrechtstraOe S.

Telephon 1759.

Kuvertüre , la
Schokoladen - Über-
zäehmassa f. Kondit.
sofort vom Lager
empf . Großhandels !!
Golonskj , Tel. 64.3,
l 'otiheimer Str . 23.

SchittS WhsschtzsO
Pfund von 140 an.
»äfiit . Äwftertnfiftle
(Körbe mitfrrimsrn.)

larzipan
I !Sgl. frisch - eig. Fabr.
1Echte Nürnberger!
ILebkuchen . „jSum]
IsüB.Onkel “ Kirchg.44. 1

MiLZl-u. WlHezeR.
Kein Laden nur Stage.

H.-Anzüge . . . v. ISOA an
H.-Überz.u. lIlsterv. IOO, „
H.-Hosen . . . „ 65 „ ,
H.-Unterwäsche . „ 17„ „
Hewd m.sa b.Eins tz 52 „
Seid . Strickbinder . 14„
D.-Kostüme . . v. 150„ ,
D.-Röcke. . . . „ 40 „ „
Bettücher . . . , 65 „ „
Stiften.Möge . . , 20 „ „
Handtücher . . „ 8 „ ,
Bettbez .u.Plum . „ 75 , ,
Kinder-Swea 'er . 28 , „
He« dentuchS7br.rn 16 „ „
Prinzip , n. g.Ware u .Qual,
glHwger , Helenenstr. 3 >11.

empfiehlt
feinstes spanisches

IN a *>

sowie

in Vj-Pfd .-Packung.

fl

Blüchers «raBe 46
Telephon 6558.

SBr ff4
gib! Ihnen Rat. res»

Tägl.. 4—7 im Arbeütamt.
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"WsHWAU^
( ^ Weibilche'Serien*« )
^ AöifmümtHA»» Personei 1

Kaufm. Persona!.
Wer Ptellnn? such'

,der zu versieben hat,
wendet .«ich stets am
! esten a. d. gebühren-
reien Stellennachweis

des KaufntSitnischea
Vereins, Luisenstr. 26.
Fw >«pr. 61*5 F 376

Zum 1. Januar
mm  ft?ri. 'üfi&dp

tagsüber bei guter Be-
bandluna gekuckt.

Frau Kieste.
Birbrick Advlksböb«

_Tberuskerweg 13._

Tüchtige Frau
non 9—11 norm, gekuckt,
ftitth 8.

( Mrs -W - e
_ Perfove»
( Hewerblrche«Prrkrsal

mm Fähen».tiUet. »am-
ekückt ßeritet « Israel.

Oanonon* 19

mehrere tücht.. Kräfte mit
guter präkt. Ausbildung
sofort für kaufm . Kontore
ge ucht. FS76

Vereinigter St*!lennacfcw»ls
der Kaufm, V«'«!ne

im Hantlslsi-S?r. Wiusfcadun,
1uise strafe 26 ._

MW«MM
0U5 der Lederwarenbrch
sofort oder 1. Jan . a/iuck-t

kckaktLedeeworon Grkckäk
M. Saudel.

Langgakke 14.

Fachkundiger
Sägemüller

für Baubolz - Kreissäge
zum sofortigen Eintritt
gesucht. Kalle ^ C»..
A G . Biebrich a.  Rb

^Vw «t8 »*'ef Orofonas1
Mts Batftäaieia

gekuckt.
Areadia-Diele.

_ _ Mark'.strotze 34. _
Ml 'MWlM

»,. Wäickebe'ch'ieberin f.
1. Hotels. Bülrtt » »nd
Sernierfrl . kür ans» ..
?iwm .< S' jur.3 Klicken».
Äklemm, Kschin. Keile «-
« Beiköck. 8>un«l«r
Lausdam. Aosbitlsirau
ulm. aeiuckt durch ae»
wstsm. Sto . Hur« vann,
Bleickltr  23 . Tel 3961,

Köchin , .-er Ausbilke srsuchr
'Nerobergstraste_J CK

Stütze
durchaus zuverlässig, mil
nur bester Empfehlung u
Zerienisken. kür kleinen
Dansbolt gekuckt. Bur-
trauensstellnuo. Franz»!
bevorzugt Gell Osterten
» . dk. 806 Ta aM.-gertm

Wkk '. MW
locken kann sei. oder

ous 1 1 gek. Metzern
ch ehr Babuh-iktrah« 8̂ .

TKtt Mein « ädcken.
das locken k. «der rin
kacke Stühe zu ölt Dame
zum 1. Jan oder früher
gekuckt. OH- mit Lohn
anknriickenu. F 884 an
pe« TaM .-Verl«rs.

MeWeM

Männlich» Pers onen )
Na»sm«n»ktche» Person»! V

Hiesig. Fabrikbetr. kuckt
Bürolehrlrng

mit guter Schulbild Oll.
u S . 883 Tasbl --Verla».

Näherin
kuckt Stelle zumKleidei-
ider Wcistz ugnab.n in
einem Geschäft od
Offerten unter W 894 an
deN- TMl ^ eLlag. .Zuarbeitertu kackt kok.
Besckäkt. Clara Bat«r;m.
Sockbeim ». M. Makken-
beimer Straste 5.

Se » erll!!chL» Per)»«el

Tüchtiger Schleifer
für Sokzbrarveituns Sof.
gekuckt Anq. mit AngabeTätigkeit unttisberiger
X. 383 an d. Tagbl . V

LtzlvtiWstSliM
geg. Provision od. Fixum
ge ucht. Für Nachweis
von Schrott --euren wird|
Pro» jicn gewährt. Zu»
chrift. unt. k. T. ?. 131

an den Tagbiatt»Äer»
lag. FI43|

Stadttund . träft, zuorrl.
Jnnaen

»um Austragen von
Blumen für den 24. 12.
aelncki Blumen -Gekckäfi.
Bahnbofftrabe 6.

Direktrice
l Kraft, such! Steilonq
per l . Januar 1921 in
erstkl. Geschäft.

Off unt. « . 8 3 an
den Tagbl.-Beri.

C Männlich«PersonenJ
r L-usmLirnlsch»« Persoiral )

Ein mit kämt!, vorl
Lohnarbeiten vertr. lg-lchMchhMr
sucht per 1. Januar 1921
Stellung auf ern. Lobn-
bur au. Offerten unterU. 88»  nnJtlgaMJsi

JungerMann
19 Jabre . Prima -Reil'
kuckt Stellung als Lebr
lins oder Volontär auf
Eureau oder rn FabrikHerten unter B . 784 an
den Tagbl -Verlas
^e » « Mch«» Perforräl̂ )

ZWkl LSÄ
pcl Konditor, kuckt St.
in Hotel oder Sanator

Junger Schneider
k. Sitzplatz. Nabe Moritz-

!ktrabe. OH. u. I . 804 °»>den Taabl .-Verlag.

Erste Sekretärin
für große den«'che Firma in Mawz in BertrauenSstellung
lefucht. Nur D.imen welche Dauerste lung mit ab-
wechslu"g«relcher Tätigkeit uchen und bei vo.lkommener
Beherrschung der Steno'ype «elbnändig arbeiten
«onnen, !«vie über gute Allgemeuviliung »erlügen,
wollen au»lührliche Bewerbung nebü Angal« ihrer « e

olt-iansprüche ewre chen unter « . 298 Tagbl.-Ber!a.,.

Hausmädchen
vo etwas naben u. büg
kenn bei gutem Lcbn t
Anlnng Januar gekuckt.
Vnrzullell 'n b. Borlrer.
" '-l  9FUMW «.

Tüchtig«

Kontoristin
perfekt !n Sten-uirapHie. 180 S und Schrmb-
makchine Continenia , inög mit Sprachkenntnissen
für Korrespondenz undi-ohnwese-.i zum sofortig ««

EnUritt gesucht.
Persöul. Vorstellung mit Oriqinalzeu-nikien erb.

Zichnfabrik L. Wild «. Waldstrahe 25.

bietet sch Krebkame» Herren durck Uer-ernabme der
Älleinvertr-lung cnr hrrvorragenden. kenturrenj-
losen gef. ae ck. Monovv'.- Rrklame für oen hieug »
B zrk. Brauch Tennn. lowie per-'önliche Repetäti .keil
und nicht erforverlich tsi Einführung vom Stom -nhaus
ver ragiich rarantiert wird, da er be anders geeignet
ür O iziere und Bea te a. D. Bei einem

M striMkiinßm ta.
Und 8k'««.— Mt. in bar er ord->r'.ich.

Borsprache nur von seriö-en Herren, denen es
darum zu tun ist, sich eine sichere und dai-e.nde
Lebensexiüenzzu nriinden, am D enStag den 21.
ds. Mts in der Zeit von 11—I llhr vorm, sowie
von 3—6 Uhr nachmittags im Parthotel e>b ten.

J. Chr . Glücklich
Wüheliustr. 5* Ftrnmf 66T»3 11

Kauf und Miete
von herrschaftlichen

Villen a. Etatren.

Kapital-Anlagen
für Beteiligungen 11
und Hypotheken.

Zuverläss. Buchhalter
oder Buchhalterin

in a'!en Kouto-ar eite» perfekt, per l . Januar ges-
Rnr «christliche Offerten erbeten.
Wilhelm Bach & Co.. Rauenthaler 0fr . 14.

IMM M )
Lüden u E «'cköf,'sr«umr
LaarrrauM ei . Werkstlitte

(200 Qmtr.) zu oerm.
:au«
Qmt. .. .

Gütrler. Dotzb. Str, .. 12T

Sleian Eaimaaffi
B«r1.. Carteukeldstr. 25,
zu oerm Nab. C. Kalt-
lrrenner. «yriedrickstr. 12.
Möblierte Wohnungen.

4-Zimmer-
Wohnung

nächster Nähe Kurbaur.
kamt Einrichtung an nur
Bezüge bereckti,che sofort
oder später abzugrnen.
Eefl . Ott rten unter
E 884 an Tagbl -Berl

Modi Zimmer. Man«, rc

in ., Zim»rgnienitr. . . . . .. „

nstrase 17. mäTBtm.
. . une ttninex
m3Öf"’3tm zu verm

2 Descküftsräume kuckt

lleierlfiil
litt eigene Gesckaftsite.llr.
Anaeb. an Direkt. Äblnt.
Nallaiicr Strahe 3. Fern-
ln re cker I9W. VM»

Große Auswahl
in Herrschaf »Häusern. Hotel, . 'öcuHontß,

Litten . Zin ». u. Hesch«chsh«ru,ern
u'-iden Käit'er oei

Gr « ntzstack». Markt . G. m. b. H.
cckw«>be.?>er Ätrahe 4. Sie Hstrinllr, re.

Euch« ein bessere»

Etagen -Haus
in guter Lag« «egen bar zu kaufen.

Offerten mit Preisangabe unter -L.7 T8
«n den Taabl.-Verl.

Villa

Werkstatt
oder

Lagerraum
oder

fl. Häuschen
auch außerhalb der Stadt
sofort zu mieten a/wmt.Oii . u. O. 8S4 Tuabl Bl-ZgZMMM
zilm Unterstellen einer 5-
Zimmer-Einricktuna zu
mieten oesuckt. Offert, n.
N. 288 Tagbl -DexlaL_
Auto -Garage

geschlossen, für '2-Sitzcr
Nabe Herrngartenstr. sof.
»« mieten gesucht. Oft.
mit Preisangabe unter
W 8«2 an den Tagbl ..-
Verlas.

M ini wwr .jjt tu
Wsbuzimmer mit clektr
LickH" en. Kkicken bemm..
zu vm. Bo rMraße b^P^ r

Zimmer
neu möblierte. Zentrolb..
ohne Pension, zu verm.
S -nnenberaer Str 24
dem Kurbrus nraezruh

Schon möbliertes gr»pe«
Erkerzimmer, elektrillhs
Lickt, mit ganz Benswa.
kokort oder 1. Januar
zu verm. Schenkeloerg.
MlowM M?

? * , mobl EckUmm-r v<
nenn. Frankeustr. 10, 3.

Mrtzckeu kur ünusaroeii
gek Sckwalb. Sir . 53. 1.

Tlfiftiees rrt''r'»ei’r5
M s n̂mädchen
p-iuckt Biebrich. Wies-
baden er Str . 111.
—q ..- iJyn »*e tüdE

SMWW

ri ’liKiiäiin

für die GefchWsitrll « der
_ Handelskammer

rum1. Ja », in DauerÄrllitng geiuchk. Nu Bewewerimien
die tzc-.fett steno-raphierru u mckchinenichr iben u. eine
länge« Praxis dinier ick dâ en, wollen -ich vorm ittags
zwnchen« u ' 12 Uhr Aneide dstrasze2 ! vorste'lrn F238

Rhemg . WerngroM)and !ung
für sämtl ba » ârb. acs
Borstell, nur vormsttags
ck?:x!ẑ sn'lnr.ustraste 5?_

such'

WiechMMHel!
für Billenhausbalt ^ « jßTtnn<fi{cnc") gestückt. Muh
bereits in üernckans-
baus gewesen sein.

Nerotal 1.

"W§kl.
welcke- 'einbörgerl. loch. |
tonn, Hit best. Haush 1t 1
tu ält Edevnar .16 Ja ",
ob. 1. Febr. bei hehem
Lohn gekuckt. Wöstdr
aich-r d. Haue O'f
u. F. 80ö an Tagbl -B.

Tiickt ebrl. -- -—
das etwas kecken k. mit
i'.'.cheu Emnfrbl.. sok od.
1. Jan . gegen b.ol,. Lohn
gekuckt, evont. Auehrlfe

Nabkrrnscker
Nlckr-ro-WoiM-r, Str . 26.

Kesucki kur sofort oder
später nettes gewandtes
Hausmädchen
oder 5' ochin

ln das unbesetzte Gebiet
Gute Bebands î 'd Derpllermn znock Näd beiUgMitzt,, ..M

WW ia LNlszr
sä v" «"r®
an den Ta gbl -BfÜSL_

MsÄchl
1oäal »eN'Lrs«che

6000 Marl '
nack der Landesb. aufs
Land sofort <,e !uckt O?s.

15000 93 ».

mit 8—10 Zimmern, mit
Garten in der Nabe der
Ztodt . zu kaufen g-üuckt
vom Eraentumer selastL11̂ _L_rSL_T°Lbl..:D-
lktlZMWll ShSkt'W

Elrg«nt«r Sirsrchfeoern.
Fächer zu verlauten bei

Rauterber,,
Adolfsallee 20 1. St.

Kl., gulgeh. Regulator,
Buove u. Bettchen. eil.

mit im Fnrbmbr frei to.
ll—7-Z.-Mobn. ,u kaufen
g-lluckl. In Frage kommt
nur neuzeitlich etnuerrcht
Hans mit Etagenzential-

Bilder, auck in Öel. getr.
Schuhe u Stickel. Beller.
Roonstrabe 6

VW u» m 11 Vfc '
beirung oder Oeken̂ G-U.
Ofrerten unler^ M SV4

mit Garten mod-. Wies

Amile gold. Snruugdeck-
Herrenubr 2 Bl . Garbin.u
iv verkaufen lZeelbach.
llü- brrft ratze 18  Part ._

Silberne Tarnen-i. hr
kr lgnINeanr, Meü.-Grs-

l'odem Biebrick.^ sekû .Ans . ü U. 883 Tasbl

mit Goldrand. Meis.-Grs-
zuglampe u. 2 wollene
Steppdecken ocrk. Kimmel.
Marktstr- ste >3. 1

SffHfl_J
f Prlvat -ÄerkLas« }

Selort . ru verk.
eine gute Salmrutub für
c-Vist« Mk.. 20 Ztr. .Heu
2000 Mk' 1 grob. Oken.
IW Fl Juselbelmer Rot¬
wein . -Stuck Werbwein-

vebdordt.

Siltz. Port «meu-t»rr
Rene - Bilrst-ntaicke P .-
Gestell u. Kleid.. Krnder-
bcutel nreiew. zu veik.
Ri °mmMng 38 . B . r

. Mklikl-Ml
wtnig gebr. 800 geu<"nv.

»u verk. 'Kuiiei-M ÄLü ,PMMeitzüerR«fT<,>« ,ker'Serv;ce
tZwiebel uuster) . ckeistg.
u verkaufen. Nah. W ..rch-ru

_jeeschweine . unt« ?
die Wahl. l.

cwf V,
yr .i

Jahr auf sofort
lOfacke Sick r̂b

unr. unter 2
Fcderkarren

ur vk. Becker.

MiAtÄ -
<58 alte Münzen

zur Gekckältsve
ülackegegen „ . ^

ver sofort qeiuckt.
u K. 8V3 Taabl .-

... _ jerbti
tekucht. Ollrrt

Verlas.

b lr>-gem Eintr tt für baue nd durchaus perjek-e

Offerten e-b 288 an den Tagbt.-Berlag.

dtth!
Tüchtige PirtzarbeiLerrnnen

n Ja re stellung geluchst Modehaus Uilmann,
Kirchgasie 21, T-irv',on ::S76.

A!odss!
Für feines Damenhut -SpezlalgeschSst werden

gesucht für iofort oder später:
Eine 1. Verkäuferin,
eine Garniererin,
mehrere tüchtige Zuarbeiterinnen.

Die Sie luvgen werden hoch über Tarif bezahlt.
Fe ner 3 LehrmSdchen.

Ofk- rte unter T. « '4 an d n Togbl -Berlao  e -beten.

Beeid. Bücher-Revisor

süchtigestanslbrr
strabe 18

gesucht Nirro»

kucht zur Erlebiaunc, von Buchh>!tun sarbeiten.
H l-eie ftunr bei Re is.vn'n, «z>uta . ten u. Sh »er-
an el«aent>eiti-n etc. einen befähigien, ari-e t«
sre-digen As .lsteuten . «aus'eute. welche den
Bstll n baden ernstlich»«rantwoetungevdl'.e gew sen-
hafte Arbeit -u leiste», we de , ged ten « ugevvte
mit L-' «n louf u. © äalt. oufp uchen unter H. 803
a t« » tagbl.-Brriag eit.zureiche».

Gutgehenvsa ( 3mm»Mn«*«©ertäaf»̂ J
Wein- Restaurant
,u mieten oder zu kause.i
aeluckt. Wchnims kann
in Tc usck graeb. weroea.
Offerten nur von Selv -t-
verkäuier unter E. 8»5
au den TüLÄM eilM

m vett.  Rooustr i P i:
Bast. Nrrb -r-Te «ch«-sth"
Scköner kckw. S »>tz HH4s

zu vcrk. Wi :gond. Do«-
ck«4« er 8tr . 2V. Mb, .L_
Rattenpinscher
Scknauzer vleNer. und
salz'« eckig, 4>4 Mon alt.zu nerkausen bet vakel.Jrnnfenstrabe 22.

trerne
FrKnkkustrMe^

_ _ anbänal.
f,erderltr 33  b.
tnu u

LMscher
Rosse)

zu verk.O (2L{‘r Vi»,..—

Schäferhund
schönes, treues Tier, um-

Wohnung
gesucht!

2 Scklafzimmer.
1 Sneikzimmrr
und Kücke

<fiir drei Verfmen)
Edwards, , bei RvmerLad

l >eres odSucke der teil¬
weise möbliertes Zimmer
«egen aut > Bezahlung
Ms 80 Mi . mo’taiüo.
Näheres Sirickgraben 14.
L -Äen

2 «gri!iear
,uckt 2 gut »>obl. Scklai
zimmrr mit Keckitetegenb

Danermtrter
kuckt gern ütlick msckltert.
Zimmer in drr Wck- der
SckwalHa.cker Strafe , z.1 Jan 21. Oll . mit Br.u K._8»4,T--ibl.-ReM8t

Jmincr Herr kuckt
Webs - u. Scklak'tmmrr

möglichst mit separatem
Einsana . Ork. mit Preis¬
angabe unt r F 883 an
tzrll7a ^ lMcML -

Zurmrr Aisnn.
kuckt ver iolsrt einlalb

möckl Zimmer
mit Heizaelevenderl. Oll
mit Pr -irauoabe untrr' 8V4__T«LlLLellM-

_j «3 teere» ±Xm.
(möol. mit Reveur.-pm)
zu mletrn gekuckt. Ott "
» . 8« an de» Tagbl . Bl.

Wdbn.-NeÄm -Pur » ^
Lfm S [ i0.

Ichönkv.. - —-
ständebalber preiswert zu
».erkaufen. Näheres im
' ' .-B -rlSL S5»

i BaLnbolltr. 8 1 781. 1
!Grötzle Auswahl von
sMret u. Kaufobjektei, |

jeder Art

KoklA Vilili
weerugsdalber oreiswerk

' ' r. Oll . unter
.TSSbl..Derh,

aus der Adollsböh '. ver
lclorst beziehbar, ru oer-
touten. Offerten unt -d
D. 8S5 an Tküdl.-Berl.
sL »meÄliE 'Kaus«esuche

Villa
i.jz 1. Avril beziehbar
zu kaufen gejuckt. Oki
ü_ g»  TäLb ! -Vl,„

Grsfunduktrieller. 3u »«>
geselle, iuctit kleine ©ta«
zu köpfen oder clegantc
-leine Wodnung (coenk.
i.-ödlieri ). m-.t Au,o
Garage in bester Knrlsge
(mit Garten) zu mieten.
Ärgeböte u D 11784 an
Auu.Ervcdit .^.D. Frr»» ._4Sn »f>H. ... .

^chastshGe Haus
Loge ru .kaufen
Ofst ua'iucki^ Ofk''u. &■ 8«:>

an den Tagbl.°
Hotel

bei grötzerer Slnzabluno
zu kaufen neiLckt. O-iL. SU5 an Tagdl.-Nl.u.

.,^ r>-esfrger' deutscher
Schäferhund

Prackteremvl.. Slammb
Trud-'l v Ein' ick. zu
verk. Anrukeb. MÜtivnck.
von 13—4 ikbr , Laden

. . . .reinrassig, sowie gut erb
Kinderwagen »u verk.
Ga rtenfeldstrak«J .jL_iL

Forkund. .Mll tu  oerlnuKtt «rrg.rk-
ItLdfL^teŜA-fe^Scheuer Behvinscker.
stubenrein , u vk. Sckwrl

Zwsegduckel'u verk.
ju verk. Goetbestr 17  3

TckSnrr 3 "» !bvhn ok7
^ar tmanw. Rbeing Str .L)

Kanarienhähne!
Neuer Begelk. m. Stä. der
und Z'ervi'gel vr . ne»
strecke 14, y 9 t.  _
fit i«i* ThoTÄ«nar .-sThü«Belle, « aulbr unnenkr.3.2

ck';nsKner-"

BriNünIringe
verlckspdene

Goldwaren
billig verk. zw >2  n 3M
tthr Kaiser- Friedrtck-Rit s 47 2 l inks-

^erI -Hand,«We.
Hanbrrb. Im Aiiilr orei»
wert zu verk. bei Bender,miellritzste'ür 11
^ — förmfäSai
2 Leucki.r mit ,ckw Fuk,
sjlli« »k. be« Scknezner.
Rb»tr.o. Str. «. 4)4—«H-

Für Liebhaber!

(16 bis 19 Jabrb.) zu
verk. Rero lgi .31-Üb-i.
auegrst, p?t kckön. Exem-
vier , sowie 12 Women
alte Kaninchen zu vuk.
Gneistr -oustr 9 B 2 r

Mnä 'eun'Modell ? Drei¬
decker. Flugellg . 1.80 m,
Rumnil . 110 u . .m verk.
run ellenstro ste 8 So --t .
S'ckwnrir D.-Belonrbnt,

Somirock.. einige Blusen,
«st neu. billig zu verk.

Merenberg . Hera nbalm-

(lriO'iaf) cm)jdsm . Dam.-
M 'ntel (ölt . Frmi) zu,vk.
BelIner . SeeröbeuAr
SÄÄWler ffl)

neu. oerbältnisfeh. zu ok.
Horn. Hell mund sir. <?. 1i.Tibetpelz
Fuchsserm. I schön Sliiik.
oreisw zu verk Karret,

mit «ckt. vermeltubeiatz.
!i«.ues rotes Bluickman-
iiir 3—l' iöbr.. Kvodem!.
für 3- u 101. zu vk Glos,
G-nier S troste 26a. ,.—.Pelze
Berick. mod. Pelzkrogen.

Nerzkragen. Ktnd.-Garnl-
tur billig zu verk.

Ekbert.
Wslram strô x 23. 1 G

Kostoarer
.Herrrngrhvelz

gr. Figur
futlerung Tax- 28 006̂ -ist «relsw. »11 perl
gegen etn« tmltelpM 1”
gesund«, gedeckte fralHgStnie eimutuukcken.
geböte unter ?1 287 e»
den Tsävl .'Berin g.

Getrogener Gebpttz
Jltisst -tter. mit ekruwW.Aiii ff1 v 11vx., in•1
Kamtickatknbihzr KrE
Jo so. Fabrml« Ia
h. zpg Sckasfellfutier
B Izkroä ... -
lianer-Dap-enkraaen

en. u 1 Pe
»aner-rmwenrrane»
st-br or -lewer! au .»■“

Dörbsler M- 'n'- .
Boiwstroste 2. P <llL!L-

P e!ze!
KrasenVerschied, mod

»1.» Muffe, schm. u. 3-ajneuer sckw Herrn lv-
kragen oreiswrri z» v
M . Fl "ck Ziet nriis 1
Sit  Wcktensstraste.
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Pelzdecke

Gaskr . Bronze, mit r.
Vrism .-Beb. gr. Sviea.
veritb. Krankent . . Kord
kmndeb H.-Scklittsckub
L>-Stib -Umlegkrr.g. (45)
zu verkaufen v. Funcke.
Rbeimt  ratze 68^

Herwelin -JmrtatienI
Herrlich. nr Kragen «.
Manickstt 'n vreisw abr.

HeNacku. Geedel.
_Friedrickstrafre ,JWL.

Gr n. Kaninkragen
für 100  Mk . zu of. ffoaitz.
Schnit t . 30. 3 L 8—10.
3m Auftrag

HKtt LWGtzs
(früher 2509 M.) . letzt
^450 M .. lehr »wm zu
verk. Georg Ausuststr. 4.
4 b i. ©erüt,.

Einige Stunt »- 5nS
Akaska-Delre vreirw . zu
nk. bei Wolii . Mauritius
stratze 12. 2 l

Damen-
VlSW-KMl

(mittlere Figur ).
mit Ovofsum-Krag .'n und
Besau (vornebm,>s Klei¬
dungsstück). beut . Ansch.-
Wert zirka 80« ) Mk..
preiswert zu verk. Dönges
Hellmund stratze 12. _

Blaues Tastetkleitz
guterb . im Auitr zu vk.
Wald . Damenickneiderel.
Blucker stratze 42̂ . 2̂ .
Neue Tacken Neid er bill.

Gller? He llmundstr . 45,2
Backsrsch-Jarkenkl.. axa« .

Reinwolle . r»erk. Münch.
Miiblealsc 9^ 1 r.. vorm,
"dunkelbl . Täfsetkiei»
,Er 44/40) preiswert zu
verk. Nab . bei Linksn-
back Lu isenstratze_4__ l ._

Sch. w Kleid für 258.
Snv ' ibut für 90 Mk. vk.
Aaüei .tb Str.  12 . <r>. 21
Balltorleite billNitter.

rgnejjencujtr . 35, 1 link
Ein re?« Wealbk-lMrid.

! P . n. vrrnick. Scklitt-
fchnl-r (37) 5arf ^nz>'ber
mit Kalten zu verk. Vork-
ft rcfc 15.ff avita  fn,_
Neues Kostüm (®r. 42) .

n«ch nicht getr .. s. 550 Mk
vk.  fijtii »«», Luise,I'tr . 14

S ikereikleid ü. B ' - se
billig ru verk. Stavenüter
Rüdes -mimer Str . 1 P.

M,  Vm m
dunkelt l. für Strafte ».
Gesellschaft schw Kleid
Tuch » Samt Er . 1t
n, (Trsne de ckine-Bluse vk
Frcblich . Gr Vurastr . 14.

Keltlim drinkelblau.
üblnnke " !« " > verkauf

T"«uue>len
ff«"ser Str abe  57 Gib,
EeselNchöst»- oder Tai" »

sr îd, Grammebav mi
Psotteu u. Güor -e-Zilb -r
zu ne-k Hcnlel Pbi >ivr,s-
berpstratzê 39 Prt _

Blaues ^n »> -s«nti «kV
für 7- -Ui Mädchen K -
?ti - l' s Er 39 n. »rvt
ff" tsels" r »sau »u« tt ver¬
schied Mär ^ -nbiicher 5.
zu n>>rk Zebles. Bleich,
stra tze 34. R estaurant_
? ffonerreat u, 1 Naglan

b^ jg zu verk K;,8ae'
Marrsstretz . 4N Mtb P.

ch>r-r ' cheo ifeoEfeô z,
Mantel Ickmgm» Oame"»
iu- e bl . Kbea.-Bech »ad
schwäre Ttzkltzr- l» >>> vt.

5' olle-k mW,
_Friebrichstratze 19_

ff cr «r*o{| } ZI, vk BStzm.
Knis'r-Fr -Rin « 20 1 r

Zu oertausen:
Ein reinwell , dklgrün-r
Winterdamenmantel bell,
graues Seidentrikstkleid
1 P . neue Knabenbgrkals-
üiekel mit Dovvelioblen
>Nr. 37) . 2 getr . Knaben»
an' Lae für 12—14 I .. 3
refnwoll . Männeruntrr-
iacken u. Hemden Zwilch.
2 u. W,  llfit Lilienfeld.
Schi erste Str  34 B reckt
Griim Mdch -Uam .. igch

Burk . Dbilinv sdcrai'tr 43.
^Mantes f. 12iabr . 3RäS2>
bin . , u vk Peuvelmann.
DMrabe 63_El ««. ir »erH« fe. ne» , vk
Lang.  Webernasse 52 2.

Eine Tuchiacke
(Grübe 42—44) zu tv-tf.
©re» ber. Nerostrab « 16,

Fast neue rets . Bluse
(42—44) zu verk. Burk.
Pbili rvsber gstrabe 43. 2.

§ »br aoterb Blnlen
u Kalt.. 42—46. saw!e
etwas Leibw b. abzng.
bei Eichmann Seercbel-

^W ^ « iEttos ?Ärua.
Daniel . Hellmundftr 12 .1

NeuZr MmüP-MW
modern. I» Stoff u. Zu¬
tat , n . noch nicht aetrag.
Eröbe 56 im Auftrag zu
verk. Daniel . Hellmund-
stri-be  12 ._ 1,_ _

Guterb Sluiv»
kur schlanke Figur billig
zu verk. Hambusch. Dotz-
brimer S tr 20 S tb P.

Ssofing -Aaru «.
Frack n. Weste, lfutawav
m. Weste u. 2 aestr. Holen
zu verk. Daniel . Saal
aaste 24/26.

Sck» . E -brack-Slu-na
aut erb. für mittl frSft.
Figur , u. ein Zylinder
(Gr . 56) bist, z vk. Wolf,
Bismg rckrina 27. 1 r.

"' »>>e ^ amrnmü / »Pff
ptr—. <■—rr~.- »vftr »

Joiri ' linf«
>n fchmnrz u blau für
3"'0 Mk dulch' » Stolf,
ke»e für ^ Unolinos- und
Ko"firn> inqzstae Ulst r
luch M 'ivtef so,vi" xip
reachBüaw -Bechnwbano.
§chqznck Rbe instr ,117 .. 2.

Ein scheeae' er und ein
bl«"er D. , Mintermantei
zu v? Bouterberg Adolfs

so 1. ^
fti 'M ^rmr3
1Grebe 46). nur e' nmal
(lürjflfn ,» verk Tauest
Leuenü '.aler . Str . 5.

Zmei Damenmäntel.
rein « Waste, orima Ond.,
Tr 4»—44. H -Ueb nieb
bistig zu verk. Simen.
LELMLk - ^ L ._

3t " w"4*r raormec
kWH-lüNV

unter Vreto zu verkaufen
Blnm.

-Lnslenst r »«. G»b 1.
Sck-v Damen -Mantel . '

dllariin Schneiderkostüm.
Ebaveau elaaue zu verk.
He rmann

2 * trr $MTtrmätf ;r
5*1 pê pinf . Gneijenau-
vk'-be  22, 3 r. _

Korierter Mantel
Dirndttl id (44) sowie
Herren-Ueberz.. Sra -ier-
strck mit Sill,ergriff bill . . , . .. . d. - .

Nalel . Blücherplatz 2. 8 U >tunntaftta6t LL Htb.

Gestrock-Sfnzu».
schm. Lüster-Sakko, f. neu,
mtttl schl. F !g> Friedens
wäre . b. z. vk Koblmann.
Mourit ' nsstrahe 5,2,_

Kn-erff Tntavanreck
und W,str gestresste H 's.»
und kost neuer englischer
Zostnder lHeatb u. Co.)
z» perkrufen.

Schneider Schmitt.
^W -beraaste 15,_

Gestreikt« Hasen
bist, zn verk Egermonn.
Dob beimer «tr . 63 Htb.

Für Kestuer vastend:
schm Hos« neu . nrima
7)»al . 260 Mk. B ' le ' at
(sana 176 schl nur 19),
»» nerkonchn M »b :r.
"*»ttelb'  ckstrabe, 13.  H 1.
«»euer schm»rz.Ne' e- 'ober
" oest-e^ te » Brse 't»»-" «
b ^teium ez, E1eonorenstr/6
'Fast ' neuer ilebrr -i -ber,'
mittl Fig .. da zu klein.
499 Mk. ein schm. Fi *'-
but <Gr nerknnfen
maisch Franeeust -- ü ' 7

"ebnrz ? M6 Mantel kstr
«9 M* iv  n --rf Ger «nach.
Grb ocher S ' r . 6 Htb. 3.

Neuer N«r>e>- i »i<—
*>'6!a n , n-rk MstNer
?N,steidstr̂ 37 *6 —1" 1*br
Gut erb. lieber ' f. 12s

«»naben zu nerk Lamv "rt
<3t\nT. '. n%»\n  is^  g o

BM q zu twl.
Reue» iklster m G>"—te!
256 ^  M ' Ntel ft Fig
159 Mk bei « efst. Mest-
rndst'—b» 13. Hth 3,_

4 iSster . pro»? Dour»ch
n-^4* ;n<. prrk Kanne.
b ' eMbrobe e n r.
feester f lTf*5?“ ff vk
fftckborn  M .' kkrit -str. 25.
. 1 irrster
geludert (409 in , z <>,.<

Rnru .-?t "fi <M5 nr>? ,
1 H -„ xS,,r ,.7 rpr ststf)
n* r« fô b 1
'4?rf»i ? f" ' l«45SSr- " «»»«« *
•t state -na maairg billig
rr. ttf.i.ff or. «.ip  g <

Knnb »a -4stplrtb«
4 norf fa * 44—lgs 'ib-
a f >au, »nst sn«> -ä «st»
M'Mb Kars6r ->»e 4g r
estarmer ,,

—»4-rn r̂ ' verk ©erH <*i:
kk̂ a, 4ren6aak>o 4st

GuUbnr . <W(,«f»r
f 7—9t Knaben billig
t” n»rk Snanneubero

Ist 1_
'ti , «l-tstraa *•* ner»

H -ffeberz Süngs fssst
^ruchel Morst-

»raste 35, 9
E»-« lr»ster'i'ber

a,444k kkra anrf Ernlli ** r

Pr enwerfT
Prima schw L-d rmante»
l idsa ZU v-' k H8bn.
Klostern>Ml4?̂ Lab4istr

-Brletet i>. An-««.
mitt * 95r . sebf r»„ t erb
vk Schm'b Rbei nst» 52
ffstü'äs NaletokHut erb'

«ii vk. Reu ' -rllng Gobi:ii.-
st-gst» 26 Pgrt. r_

l ffTimch-tleber ' leb ' r ' oo
blaue «es Decke 99 Fell
s-banfelatordM ein klein
9*6eelgchn 59 Mf ,n v«r.
kaufen bet Mefetb Saul-

Koasirm .-Amua
zu verk Bes. U—3 Ubr.
üernle Govg Ä . 2 X-
W 9fi«9fd f8i 13i b,ll.
Piril Dmch istrab « 51

8 «'etr. Kreler Mantel
u 3 n. Nacktbemden für
121- Knaben zu verk.

Mütze f. 8—llj .. Kinder-
Akkordzither verk. Münch.
Mübl go.ste 9. 1 r.. vorm.
Bersch ° Damrn -Schübe.

i ni u getr .. 39—41. ein
Paar niuc Lack-Knnbew
ickuibc Rr 38. s. Koniirm
bill. u Knabensch.. getr ..
für 8—lOiäbr . zu v«rk.

Paste,
Seero benstrc he 26, Z r

Elea . Stiesel
'Gr . 36—37). zu klein,
fast neu. zu verk. Rastel.
Seerobenstrahe 4. %

1 P . neu. 4HTÊ ,(Gr . 43) su verk. Casoari.
Schgrnborststrahe 9. 4.
2 Paar schwere Knaben^

Stiefel (Gr . 36) billig zu
verk. bei Ruvvert . Nero-
' ' 31. 2 links.fefeL
Sasn«mmMirbr (38) reiz.

kilb. Anbäng . gr. BIum .-
lonf . Klav .-Äot. Tbomas.
Abilivo sbcrg str . 22  P.
Zi>!.-Zut (56). Filihut , '

Gl.-Hordick. schw. u. w..
Gr. 8. Lod.-Gam. Tbomas
Vbi liovsbergstrabe 22 B

Klavoiallüder . wie neu.
Gr. 58. aut erb. Frack mi-
Weste u. Näbstnck zu verk.
Brecher. Neugaste 14 1.
Bast. Weibnach/saeschrnklMrbrere ffbais.' longum
u Tischdecken zu verksus.
bei SteinmcU Luiiea-
stroho 49 3 rechts
Für Brautpaare:

Tülldecken für 2 Betten.
Tischwäsche u sonsti.ie
Hausbaltoeoenstände voi
Privat zu v :rk Heinz.
-tif titrotz- 21,. , Pa Nerk-

Vornehmes
Weihna ts -Geschenk!

Salon -Tischdecke
(Handarbeit ) <m verk.
Wo lkchi' bM rohe 44. 2 '
Schaues gebe. Tasrltnch.

ill . Pracktw . Palästina
v. <kb»rs verk. Jonas.
El ' viN r S tr 19b, j ._

verlause etea.

Zslstliii-MSM
f gr runden T -?b fift
leu 'Cqrlowi ^ M olfitr Ĵ

foDiMUl, MM,
prachtvolle Zimmrrdekor..
ca. 2.26—1 70 Meter ar ..
i.ff. ve rk....§ eeEe >l!tL8TMWWI 'hrm
3t il . Stickerei s Stores.
Bettd ' cke 656 M. Besicht-
von 9—12. 2-3—5 Ubr
LMMSihe 5,._r_jinkLI P st . Borbaugr . Kino.«
Samtbut . ich mbl. Puvv.
Küche u. Schaukel zu vk.
Bertram str otzr 4. S. St.
Eleo dunlelerSite ich» «««
Ripspsrt'eren
<4 Feuiter ) . >nii reichen
P .-iament -riebcbängen n
bclzgcdr-bten Stangen )
r -rkauten bei Beirr
Taun usln ' ho 43 3.

1 Tevtzick 1 Etaqeee
zum Auibäng .. 1 Lieqere
r. Stellen Viereck. Tuch
H -Stiesel (41 42) e' n
Soiriiusoscn zu vk. Rüb >.
bismarck nna 40 I r._

B «st. Wribnach saesckjrnk!Gemälde
bini. Künstler zu vertäut
Tischler. ff,rabensti. 2. 2.
' el. 3973. _

veleaeuheit!
Gut erbalt . Ledertaschr

Gr . 70>,46. oreiswert »u
verk. Aiizui. Dienstag v.
2—6 Ubr. Wiegand Dotz
Mm er . Stro he 74. 3.

Lederranreu.
Kinderfchaukel mit Trau,
u Ringen u. Vogelbam -r
preiswert zu verk. Frau

itSrrk
Karbidlampe verk. Ratet
Blückervlatz 2 3 l.

Schachlpirs Till, zu »er!.
Heng». Feldstrake 25. 1.

in schwarz, erstklassiges
Instrument (Friedensw .)
steht »um Verkauf.

Auktienslaal Jäger.
_W - llrstckrr ahe 32.

SM ».-Nrane,
kreuzs.. , u vk. Schiebeler.
Adlerstra he 32.

dkchtssll. Piano
fwarr. fast neu ri:ioat »it verk Näh . bei

I Lu». M arktllr.
jraln-

neu beraericktet . (»OOÖ M.
yti verk. Aust. Westend

«r
preiswert zu verk. Maus.
Kl .. Ki' chniste 1. 3 r.

Tafrl -Klanier.
gut erbalten weg. Platz¬
mangel billig zu verk.
bei Wähler . Rauentbolor
Stroh eJ „0J ?2fc ... l —3 Ubr

Gute sl -Cei «e.
1 Brückenbaukast. <Ank ) .
1 Tifchkrockett u. andere
Geduldssniel » billig verk

Busch»-dt.
Dg tzbeimer Str . 42 Pars .

Cornet sPiston
mit Kosten u. Noten zu
rerk Gutenbergvlatz 3

UsSHMTM
billia zu v " k. Sckorn-
LMsMe S. ijt_Gebe. Zitbee ju verk
Sieglet . ZPrberaast - 3b.

^HWoiinrmaTTt
n. Pfoline zu verkaufen
?)orkstr-rhe 6. 1 link?

MttMk g. €rn?e
billig zu verk. Bismarck-
rinn 1 3 li nks. _

Mä - doli -e Tfl sne.
Laut« Violine Z-tber vk
S£ * ^c'! v rintfr»̂ 4

Sck»iin Grmnmovhlm
it Vlatten zu verk

Welramst robe 3 2 links,
?fine '»rohe Solekdese,

1 kl D-eb'-ro«l Pb -' taar'
Annorat (Steinbeil ) . 1
Geige, getr H.-!leli -'rz.
ZU verk bet Leder Geis-
£orr  stiehe 94s_
(H{f)?n AeisWmtt

neu günst verk Schrein
Blucherstrgh ?. 1.6,

Franz . Pendnk « m. -wei
Leuchter (Bronze ) 2 Bild
n. <151 kMo«art u Beeist )
zu vk.  Seerooenft r . 16 3 k

'Kleiderschranr
1- u 2<8r . schö" elrktc
^uster elckir Wandubr
kl ,-kokte Motor Staust
soiioemaschini zu vrrk
'plnoflrch- 4 Bart,

Oslgemälde
büblche W .ilinachtMschuns Privatbesttz btu g i.
t' lufirag zu verlaufen
Philivosbergst r. S0. B l-

l's
16 Bände , gut crbalten
oreisiv zu oert. Brülil.
Ke llerstrche 5. 3' r . _

Krämers 19. ffefirl»..
V-. mehr. Uffi'tein -3,

todell . Militärst .. -Anz.
mehrere ^ .-Enekel (38)
zu verk. Lersl ? Vredricher
Strohe 36 1

Eine 3?arm Bücher
(Romane . Erzählungen

au verk. Rügte -,
2«m)£?UL.9.
' ßs-stzlsch. ftpMt
•Ox 40, für 200 Ml . verk.

Da blrm . Erb . Str.  Hch,
'Mot . Mvarat (9X12R
Doovel-Anasttgm.. vreisw.
zu vk. Schi erst. Str . 24. 3 r

Ttaiko -Kamera
l3X18 . wie neu. zu verk
Drunnenkontor . Wcder-
09 ste3 . — _

Neue echt lederne
?lktemuavpr

billig zu verkoufen.
Reirmauu.

Sibwtübo ch-- S tr . 14. 1.
R >i, <!rb

u . zwei Bliiich Mädchen-
Hüte zu verk. Schmidt.
Luistumsbe 41. 8 l.

m.  irr.w ?r!%.
Sövlenofen zu verk

Rzed>.rst«rg'
pr
Schlemmer. . .
2lsJk .-99 d Bl -ndenanst

Rund . Kkavotisch. D 1.30
Turngerät . Wandickr..
Frackw.. Dilderr . m.
ok. Walluf er Str . 11. 3 l.
Bast. Weihnschtsa -ichenk!
Sck. Nlihtts.ch.hm .. Nuhb.

mit Marmorykatte billig
Dotzbeimer Str . 20. M. 3.
LllWnL
Steele, kkiU satten
1 Kl iderst. gedreht, vk.bill . Tochtrrmaun , Stubl»
sl- chtetei. R ubl str. 17.

Schülervult
zu verkaufen bei Frau
Gertenlmver. Scklachtbof-
LMgurant . -

Rukt .-vel. Bett
mit Snrungr . 185 Mk..
Büchergestell und versch.
Dilderrabmen zu vk. An-
zusebrn von 11 bis 3 Hin.

Sifl.Schnürst.(12)z.vk.ergentboi Oraeu -nstr 6
GutzksrilTHnderhett

billig zu verk Drevdauvt.
Albrechtstr .' he 37. 1.

kchsne WlsckWus
sehr billia . Bernhardt,
Dotzbeim er Sir . 20

Lbästelengur
billig zu verk. bei i■ ■ “ tt-m

, rächt" . Sefn . p’rünieis.
(Friedensw .) verk. Stein«
metz. Bisma rckri na 24 2.
2 vrachtv ffbar?el»ng»«s

!efii bill abzug. Bender.
Kellerstro he 25.

od.-ruer
Kasienschrank

fast neu. 170 b.. 85 cm
breit . Fabrik A. Golditb-
Köln . zu verkaufen

"Ä «beA °Bilfett7^ -Herren - Schreibtiich und
Bücherschränke, ffbaisrl.
Sest .. Siüble . Sofa , runde
u eckig« Tische. Bilder.
Wandbeh .. Silberschrankc
H« rze. Mol N rahe 7._

I I
bocklebnia reich geschnitzt

1 Rsbtiich.
1 Easkt«bl,m,r.
8 k-i- s. Kenkitijreukestel.
1 Einmachkestel. leekestel
Kuüerollen , Fermen «s» .

oert . zu iedem annehm¬
barem Breis

Bunge.
Niko.lLstst.ro SliLtl

Soll Kroderwieo«,stld Salatdest . BIes>--r-
meiersvieg. Zimm,rilos.
Parlettbobner. Reitzzeuz
Funk-niuduktor , Messer-
l-vtzm-' sch.. Flügelr -umne.
ffbiistbaumirck Boielkäs -
Ständer , gute Bücher, a.
last neu, »u verkaufen

Ve rMrahe6 1 r.̂ .
Schwere Rin»lck.-Nshm,

Klavr -?,olrnderbut (5t)
auf vöchstaeboti Wut fr.
üu  verkaufen ff. Jäger,

örlbstraste 23.

ffnee l. fUaimr tift . 43
Fast neue RülimaMii»

bill . zu ok Löstn Kloster-
müb 'e Lobnstr abe

BsstweM neu «. »eTir'.

Diwan
neu Kordbezug und
ststailelonau » zu ve-kaufe -i
Sollet Rb .-i ' ste che 86-,
T«peziererme-k>loti ._

Sofa
nnt erbollon i r . Tisck>
1 gr Kü -̂entisch. 1 kl
Tisch ümständeb bistsa ZU
p.-estiuch'" bei Mützer.
Schwa lb_ § tr 75 Hak r

Zu oerkäusrn:
Grobes ffcklpfo mi! Um¬
bau . 1 std-ZtUatar . fast
neu 24 W 'ener Stühle,
vers-bled Tische. 1 ?tllr.
9-seiderschr.. < Holländer.
Puon «nb- !t Kin ^ermöb ..
1 Schaukelukord (Fell ) .

Neinmann.
Sckwal bochi-r « ir . 14 i

ffichrii-Bllfest
mii Kfdenz iow Kstch-en
Einrichtung zu verk Koch.
Bismarck'ina 7̂. _

Ämrri / Ballnult.
gutrrf -i-rt w-rkai' sf

ffbr . Simbartb.
K-on,ulntz 2 Tel 457^
DWmgt. Myz ss!-1e

mit 3 Züoen Svie ' el,
schrank " ichst.'-vok Tr .-
Svicgel Porttku m Sv.
1- u ?tür . Kletderichravk
»s.  Koch BismyrckrL, , 37,
SKreistiikch. Divl . v-rk.

Slbrech tstr 12 S -breinere,
Bkurneuti 'ck»

pellert zu verk. Webrr-
gaste 56. 1 l.

aver . Welln tzstr. 27. S
W«)ckfmä!ib!ne. ^ irl-Sckreibtisch Kasv.-Tsteat.

Kind , it Iugendschristen.
Reichz-Ädichv . Not n d
>i kränz Reg.-Heft Drer
bZZH. Dstik-onsstera ftr. 30

N Tnrnriagr
(Friedensw .) bist zu vk.
Harm. Gn «is-naiifir %_2 t
’!Mrt nern. SWi -'M78r
m\  M -rke Rivo ' ? fl.
Frirchiuresi« «in« Zs-nwer
lchgiikel. alles fast neu.
hillch zu nerk Müller.
HeÜmundstra ste 56 3

Brk " 4ck. Schsiitkchukp-
Kr -6 SchneiderB (!qel-
iilen Pevnen '-astu Kerb
mit spbrstar Uniergest-ll-
Mnler -Stgri ' l-l rn v°rk
SchpinboMtr -che 15, 3 x
immmt
neu fein vern. 19, Wf,
zu verk Do -lltr 23 1

Damiu -SchM -ch.str'"
(Rickei) zu verk ad argen
pernick H-rren -Schlstisch.
iimzut Weist . Sckarn-
s-orsfstrahe 29 Htb 2.

4° IN orrnick. D.-Sch.kist»
schob?, fast neu Schnb-
arüste 36 -u n«rkauken
Hnm'mldtstrah? 8

Greste Geleukeause mi
llnterki . u. Sieiniamml
zu verk. Nlbrechlstr 38 1asiSirar
des . gell . su verk Weih

otmiQ&e 8. ffi tf
_ äne Pnvrenkietver

u. ber gt- bill Rerost r 33,
45 Buvven m.

I Pbonoa
m. 32 W- .
Tbeater . 1 Kinderschaukel.
Zither . Hand - Harmonika
»u verkaufen Dotzbeimer
tteiK .23,

.ävven -Brtl « $u verk.
istran ienst ra n- 48  3.

Grobes Puevenbett,P . Schaukeldctt . w T^b -
Garn . für M v. 5—14.
Turnfchaulel mit Hand-
«triff zu verk. Hildnec.
LL .liorina J j 4 __
Bsiwenitübe ^ ' kvl.. 25 Mvk. M emer Moriustr . 7.
Elexänte Vnvaenstu ^ '

u KüÄ«. möbl ar B .>
Herd. Blriseldaten . Kauf¬
laden Lat maaica mit
2lilder <7 preiswert verk.

Gr. rsAvl . Puppenkiiibe.
eleg. P -̂Wag . verk. Koblimann Mouiriu - ltr . 5. 2.D»'$S" 7iT.r??rrtira:
sowie ein zuiimmenlegb
Puonenbettchei . b. an vk.
£ , M artin Friadr imftr. 12

Vreber Vu - urnmauen.
Punoenmöstel sowie zwei
Pi^ ven̂ u oerstiû n ^

Pm -pcn-Spertwaaen
billig zu verk Friseur
LKvt _Mk .erstMr . 4L.—ffnein « Bupoenmieae
ULOSTjjJBfljlffifflfft-.? *■§.2 Kkäder-MbmälAü
Vuvvenbettchen . Buoven

«rücken zn verk. « chmid!
1 Mt41 _ 3J -

ehr schone» arohes
SÄankelpfer»

tert ) zu vei kaufen

„ & sukeÄer ^ f n ,
ni verk. Klar per Kleine

'w albacher S troh - l0.
»ere Vriendabn

(Metall ) ar gell . Puvne
«. Meninglüster . lilam . s
fflektr .. zu verk. Nieder-waldttra «« 4. 4 l.

17 Teile 200 Mk.. verk
S »fTfins . Moritzft ! . 44, L
ffi enbab !«, S » 1. ubr » ..
Lat . mog N Duvvenk.
'4nker-St - in banlast . (Rr
7) «. Wasteteisen »u vk
Orarievstrahe 25. HIb
3 lllAs FLbrenberg . ,
bellst . Damv '-ffüenbäbo
u Siuiittichub « ^
ISjäbr . »u verk. Riehl
str- he 17 « eit «nb i St.

®l?<fn ' * rW £r.T««~
uebst Schienen Friedens¬
ware zu oerkai 'km

- .-B gLknstrirhe. 1^
^i §enKäb» ' r,bebSr4eil«
Schienen Weich. Tnnn -l
(Svnrw 1) zu verkaufen

nuisbera S rn 7. »
B -Sr»ert » . K?ich». KauW
£3 »L.?fcü£._:*r.' I
Pnavenn ».. Stab lchlitt .

kl eis Achlitlen
Kinder belZstü dich
N-U »u ve"l. Bei

a kalt
41—,

Pnenenmageu ,« verk.
Schwa ' -scher Sir 48 2.

Bi»»pe« » ag«m
' sebr out erb mit subo .d.
- ! für 99 Mk zu verk. f (äb

Schki' stch«b« ' Nr 24)
» 1 Punve4«waa vrw.

ünn Hellander,
etwas d' lckt 29 Mk 3 P
Schlitstchube (25—97) vk.
LllLllil !. Ber4ramstra»L_4.Gr fall neue V«»»r
(Neaerin ) ,u vk. Seibert
" 27

.. »tfi  Bnirn -n zu rf~
yWgp 't .SlTd fe 55 2.
Gell I ' "N"e. 85 em ar ..neufT ^ chllehko.' h u Füll

„{ Bever.
Adlerstrahe 30, 1.

im Träbl. -Verta g Rk
'S ' abkl. Ve ' nsiba »käT?n

Ne 51 aut erdallen für
65 Mk ,u verk b«i Brill.
Hellmu ndstr. 27  Labrn ._
Eeleaenheits-

fclwfc!
1 Lat mag mir Platlen
u fleht Beleucht , d«..
klein mi! 73, Bt .. einig?
kl Elektra '.notere . einig'
tzbrop saure - » Beu el-
Tlemente 1 Zündspule k
Auto , t grau ? Mors apn
(Poltfahxiko !) 1 700 mtMartin u Männer.
_xreichstrahe 36._

Klue wir FÜm
4i. Platten , «st Kinder,
b>it bill »i> vk Tbrvnicke
Westendltrahr 38. f> P-  J2.
Kiarmategraust rn Ftlm
(wie veul Kinderkleioch
für 3i. Knsdenboien " u
Kaninvelz . inio zu verk
Bach. Drudeustrich« 5.

«L verk. Bik st asstr che '7
Zwei Dallasveraaker.

Type 4. neu prm. abzug.
aerbrrchsttrohi- 3 s

C */c §® 7sef ;te!
Zwe *yli A- r !OI \ S.
n o, s«hrg -, rB rg
steiier , edrl -arsi !.
p-eisweet TH verka f.liis^o Grün

TeuansHtr 7

Guter Kiader » ««eri
u. Kiavowagen mt! Brr-
drck bill . z vk. Drreduugi.
AldreckUilruhe 37.  L

Lrtterwearn zu verk.
Slrie ani tz. E leon arenstr. 5

2Kdr . Sanksagen
mit Federn zu verkaufen
Smirk St4i .he 10 1.

Zm Äustra,
zu verk. gut erd. Kinder¬
sitz , u. Liegewagen. Nah.
Stern Meilitrahe  9.

Schönes D.Hubrr »d
mit neuer Bcreifuna und
Freilauf verkauft billig.
Dotzbetmcr Strahe 20.
Mitte lb. 3. Bernda rdt.
NM ) «il MM»
u kol NtUer Bereifung
»u rerkaufen . Sauer u.
tibritzrn - N.' ti 'bo chr l6.

Fahrrad m. pr. Berrss.
s. 550 Mk. vk. Grünihater.
Hermannstrah ? .3._

Gebr _ mit erliästene
Fahrräder

mit Bereifung bill-gst.
Ph Schmidt. Meman..

Gnetie iia»str ahe iferren-FabrrkS,nvk.
mfdt^ Bii ewitr 9 5. 1

Knabenkabrrad . aut <>rb .
neue Bereif , u Freilauf,
billig zu li -' kc»sea bei
SJ.M&S... ?lt! .chst roL05 ^_
h8k!i)Uschm.L̂ te.?rsÄ
für Herrenz.. 3 Gas drei
ffliktr . Prachlstiick. bill.
Carls » id Ado lfstr. 8- 1.

Cm Ote»
billig zu verk bei Wild.
WDraben 22. 2,St ._
Ofen “Ä“
H . Rln fcg , N»r st . 39,

Mau d,Ga sSnieofen
mit ob. ohne Zinkbadrw.,
zu vk. Hartmgnn Rbein-
gauer Strahe 20._

Fast neuer Alam Gas-
berd verk. bill. 'Wi 'gand,
Do tzbeimer Str . 26 Mtb.
Ren » iibmied-is. Ain»«l,

1 Dovvel Pelstertür . eine
Knocheumüble. t Easkach..
2 Türen au vk. Kalldorf.
M ozartstrah«  6.
Neuer ar . Bräter ,« vk.

2ffiN?lmi F "l>str I5 H 2
Wasfeleiseu zu üerk.

Vli es Herderitr . 4 3 r.
HstSnerstall ' mit Auslauf
zu verkaufen

Seilberser . Bi «brich
_Kirchst -lch« 11_Bsri »eralas4ina (bunt),

für Büch-rfchrank geeim^Handruchständkr u etwas
Wäsche zu verk-usen

eerrsenstrah - 8, 2-
Zimmer ' rirt

»-it eimener Ball "strade.
«erviertilch ». Petrel .«
Ofen preiswert zu verk.
Näb bei Bahmerbä '.imer.
Gneis-naustrohe 26, H.b-

BÄmskii:
Abschluß

217 X 298. Svieaelalas.
Atzschli.ch 190 V 245 ein.
Spiegelglas Schidrtiire
210 206 Deralgs . Türe
95 220 r F' ügeltLrra
134x213 Haastüre 134X
211. 5 Kt«?r ' äd 124- 21S
1 Badewanne , ouheisorn,
rmaill . 59 stark- Zei '-»'i-
monven. 605 106  Näb.
ZwischenU u. 12 Ubr
vorm Baubüro Leir-
mau «. Friedrichstrohe 48.

Hsndler »Nerkäufr" ^ )
Feldaraue

und versch iedrue andere
Hosen

ssmie feldar Anzug prw.
zu verkaufen bei Blum.
JuiLalhöfrs 2S. _ Gib i.

11
2- u 3tuii». in Eicken.
Xüstzrn u Birken sehr
vrriswert zu vrrkäufrn

H Tchsier.
' tiflst eahe 12 Par terre,

Zwei msdeine

lüuumn
Kirschbaum nuturooliertu. Nüäarn mit
160 m  brestem Fttiri e.n
rund gebaut Kommod
Svieuelschrank 75t'(> Me
R-esr',kram L löckersl. 3

MsSslü?
mit Mesling», rg .. 3tül.
Schrank, I3>5 MMül.Mn
rund »orgi-bitii. mit rn»
geba Iri « imtijtL cheu,
s8r, Mark. Mot»--HauL

Baue r, Wrlli tz6 ah.- 51.
Bücherschränke

yerrenztmmerriicke. zwei
<oeis,-»im. Kjubleias. l
Klubgarn. Stuhle ,wri
Herrrvzi-n.. gr--he lllur-
uerderabeu. 2 Kücken
w.'^en Auf» dieser ffrt.
w-tt unter Preis rk
Buckdabl. Bäreustrade 4.
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G
für Wein« und Bierfässer geeignet, sosvit aus H

A Abbruch zu i erkaufen. Mb . Friedrichstraste 42. M
@ BaubSr » F rnsprechrr 812 ^

Eebr.Flaschen!
20 0C0 Rhrinrveinfl . (braun ), 20 030 Mosel.

xoeiüiL (blaugrün » u. andere Welnfl . iofori ntfil'
bar und verlaufe »vegcn Platzmangel augerst villtg.

I . Euistsin , MchAgioWaMüz.
_Frankfurt a . M , Kes kratze t3 . FS7

Gebr.Flaschen
15000 % 1 Rheinwtinjlchchen(braun»k 1.33 Ml. ftfi
Waggon Frank urt a. Al. »> verlausen. F̂ i
I . Lubowsky , Frankfurt a. M.

Ustlandstratze-!2. — Telzplon 5468 Amt Hansa.

Gebr.Flaschen
F87*/4 Ltr . Rheinweinfla scheu (braun)

% Sit.  Moselweinslaschen
100000 */8 Ltr . Dchlegelflaschen

liefert preiswert i» Waggonladungen von 50 :0 St . an1«E «MS'̂ d.lSMrL
W .-Sveib « «

in Cicken. mit 3 Zügen.
h 1150 Mk.. Bücher,chc
in TfiinO. u. Eiche» ft
1450 Mk ju verkaufen.

Bauer.
Mcllrinstrabe 51.

Sich .-Diplomat
m.Eejfcl (mafjio & 1350,
Pat .-Klavierüuhl, Aoten-
etageren. Säul .-Hock'r,
Ratzb. -Büfett M K50,
Choifelongue (Rosthaac-
polster) 275, weiß!. Bett
m. Rahmen 290, grobe
Nußb. . Kommode 375,

Rußb.-Bertilo 400,
neue lack. Küche 750,

D Berit echte Schränle,
Wiifchetbetten, W»sch¬
und Nachttische, Stüh c,
Sehet , Zimmer - Ei»,

richtimgen billigst
Dotzheimer Sir . 25

« . Haas . » ,

xKleiderS
Brillanten

» «»»»»ri», Federbett .. Pelze
lauft zu höchsten Preisen
Frau Stummer
Neugasj » 10, 2. Stock.

itelrpyou »HOL

WeihnchtszG
Nähtische. Flurgarderobe.
Nuno .-Trum .-Svicgel

Patentrahmen
in la Ausführung 120.
130. IjO. 150. 163 und■ r.. in all Groben

iedem Man,
tten -Ge ckst'tt.
auergakfe 8.

180
u.

!. 110.
Ä

Wo

( SiulWA

öetteB'jDifn-
s.SiÄklAiUMLe
Scunür wiovet. Leoptwe.
Federbetten. Sardinen.
Gold- und Siloerfacken.
Zabnaebiü« u!w kauft

D. Siover
RiehlttOL _ Iei ._ i87i
Smoking -Jacke
od, Frack <
kaufen ge

eleganter Ueberziedei u.
Grammovbon gei. Jung.

leine Burpstrabe 2,

auf Seide » zu
ejttthl. Ütil

Urne. BlMltratze 2, .SeloöleaÄ
iiir iamilichx Wasche uno
.Kleidungsstücke er». S e
lei Tllinaer . Selenen¬
itrane 30, 2 l . Postkarteonu'irt Komme i » am.

Sold u. Platin
fault für gewerbl . Zwecke
,u bohen Prellen

A. Förster . ,
_Sniefi «Laiie_ l _3_

Uhren aller Art.
auch defekt, lauir stets

E. Rest . Uhrmacher.
Weitend !trag .: 1.,. 2. ,

Ciniae elektrischeUhren
»um Anscklub an eine
Normaluhr »u kaufen i>
sucht, r «:. u. T. 5034 an

»nein nSaaten»
ÜBMfe

.. Baalr - .
Tachvusstr. ^ .

AltChina «.Japan . ,
Plaftike»

Helz, Bronze. Gruben-
schmolz, ElvcssnnS uiw. I
rvn Prirataminler zu!
kaufen gelucht. Osterten
U.H .80L Tagbl.-Bsrtag. l

kaufen gesu
u

er»

(Graste 44) ,um  Preise
v,m 300 Mk. (Handle
wecklas) E. Betr ».

tMchmSe- L
Sweater

nebst Mütze, weist od,r
farbig kur Wintersport
ru kaufen gef CM«, an
«Ob- tokan , Taunusttr . 3,
Rufen Sie 3490.
Zastte die höchsten Breii«
skir «nt erstochen«erren.u.AmeMi)ri

Md Wjrhr.
I

Achtung!
Frau Siover. Oranirn-
»raste 23. Mb 2, T. 3471.

zablt bohr Prelfe^kür Fedrrdecken. Waicke.
Ma tral-en ul:n _

kM « B?itrali®e

3ufaufsn geiuäjt
hmjih . m\
nonvf Wobnonas - und
Venkwns - Eiurrcktunaen.
sowie ein« aute <rtü .fe.
Ter-nich« ukn> gen hoben
Breis « sofortige Kau «.
Nachlässe übernehme ru
Tarvreikrn.

Julius Iäarr.
öelrnrnstruste 15. 1. St

Televbon 5047.

Büro -Gitter,
cvent . mit Schalter , .zu
lausen gesucht. Adresse »m
Tugbl .-B rrl aa . 81
NMsp.llMTWrr
aulerbalten , ru laus , gr-
iucht. Osf, m-.r Breis an

Sa
Karl F '«nn.

rur S til' brlozjiylvEdüare
oer Pfund bis 25 Ml ..
Biäbnenboarr orr Biund
15 Mk.. kauft

Cbr . Hevvenhrimer.
Büistensaorik.

Base rloh 0 Tel . 3010.
Eiserner Osenschirm

(3t-ilig ) guterbalt, . low,
Bostschnb« ru knuken gcs,
Schwalb Str , 55. Bart,

Eleg. Schlaizimmer
U. eine Dielen - Garnitur
,ytr- kauke» gei. Dff. m>!
Preis u. näb , Angaben u,

803 Taabl .-Berlag,

herrfAgstl. Uleöel
aller Art lowir

Millsk ü. Witze
kauft »u basten Preilen
Frau Boacl. Franken-
itradr 10 1. Tel 2093.

tzochlebn. Volfterirstel.
aut erkalten . , u kaufen ge.
sucht. Os?, mit Preis u.
U. 804 Tasbl .-Verlag^
Nästmaschin« »u kauf, ge?
Kn-rel , Dismarckr . 43 P .
Metallbaukasten Stabil
u. Tischdecke zu kaufen ge-
gcsuckl. Off . mit Preis an
Zimmer . Ad ^er str. 31. 1.

Kinder -Rädewanne
u. Natenmavve r» kaufrn
gesucht. Off. mit Preis an
Zimmer. Adlerstr . 31. 1.

Vlin -una Veriisu^
neuero.gedrsucliterLücke

ljeder Art  und Grösse!
itsX . weroen vertieftenI
8wfStlic werdenj.Reparahir)

l angenommen.
\ Antei» v.RchprtxsuMetallen
iRieselttSperter]
1iftlesbeden,DolxneimeisttBj

Tei.6129

Mei Mel-AsW
Kaufe zu hohem Preis im Aufträge : 6 Schreib-
lifche, 2 Sekreläre , 3 Büfetts , 6 Divans u. Soja,
ein.;. Seffel, 5 Ausziehtische, 4 Nähtische, 6 eis.
Kinderbetten , 20 Äleiderfchränke, !0 Trumeau-
spiegel, 10 Nachttische, Waschtische. Schiajzinnn . u.
Kücheneinricht,, 50 Stühle in. Holz- u. Nvhrfitz,
20 saub. Deckbetten, Kissen, einz. Beiten u. versch.
,». v. Priv . ges. Fr . Peter,Herinannstr . I7,Tei .24-i7.
Sekt», Bordeaur -, Kognak» und Wein»Flaschen
Lumpen , Papier Metalle , Felle aller Art , Säcke kauft

Tel . 6058. Sch . Still Tel . 6058.
Blllcherstr . 6, Miltelb. I r. Lager : Blllcherstr . 3.

( llulemG )

für Wiecbaden u. klmaea.
Beginn neuer Anfänger-
u. Farlb .-K. in Eabels-
irrasr u, Stolze -Cchren.
Mafchjnenschr. all . Snst.
am 3. n 4. Januar 21.
abends 7 Ubr. Hon . vrv
Kursus nur 35 M . Bald.
Anmrld . an Gchriftführ.
Dostst. Str 44. 2. T 3703,

Lestrerin — Dolmetscherin
Franwiiich . Englisch.
Unterricht . Ueberiestg

Willmann Jabnstr . 24. 3.
Russin, diul .. ert Unterr ..
Konocrialion . Literatur,
Taunu -str . 71. Zimmer 3.

Tanzen
lehrt irdrr Zeit ungen.
W Klavver u. Fron.
Kl. Sckiwalst. Strobe 14.
Eing . o.  Mouritiusstr . -

Zerzliche Bitte!
Wklck edeldcnk. Herrsch,

schenkt riinr armen ee-
löstmten Frau 1 Kult:
c. Slenodtcke als Weist»
»achtsireud«'? 3 » ertrag.
im Tanbl -Berlaa . Za

^ ' edeldenk. Herr¬
schaft schenkt einem armen
kranken Kinde eine gebr.
Puove oder verkaun die-
iclbe billig ? 3iäb, Platter
Str ebe 22.  2 . _
Was Sie suchen
Men Kie dnrch initz!
Aus Grand meiner dir .,

versönl. Beziestungen in
cllerersten Kreisen bm
ich imstande, sofort vass.
Partien r» verm ' tieln.
?,wecks foforliger Heirat.
Frau LHa Dieb. Wwe ..

Erstkl. Estevermittlungr-
Institut.

Tel. 1580. LuHerstr , 22. l.
Gröstte Praris am Plaste.
Bin n.  in ifib. Kr . tätig.
®iüOil5JHÜ2
40 I ., ganz alleinileh., stich:
Jurist kenn, zu lern. z>oeckl
lald Heirat . Osferten imtee
M. 80 i an d. Tagll .-Berstm.

MnMMM !t§rs
rollichl. Figur , w, Bek.
mit ölt . »utstt . Herr»
zwecks Este. Okfert, unt.

80! ag den Tasbl -V..

Brillanten,
Perlen,
Smaragden etc.

Bevor Sie ihren Schmuck verkaufen
kommen Sie zu mir!

Ich kaufe sehr teuer

Brillanten etc ., Schmuck.
Zahle mit jedem Geld.

Gaston Cetrine,
Hotei Kaiser-Bad, Wilhjlmstr. 43.

Zu erfragen beim Port er von 9—12 u. 2—4' /, Uhr.

Jüwelen

gig . gute Dcrali '.ui.g v."
o zu k nef Klausne
Ihr 20. Tel 6085,

Pri,t i
Wäsche lBc !? u .LciSX'

kauft gegen gute Bezatl
Koch, Hermannstraste l3
Telenston 2705,

Lla' . 0 <>l>I. .8.1',. .Still.
Kingp,Armt ;än<I. usit.kauft

hohem Preis

Uhren

Achtung!- Ankauf
Inm.Privatwohnung,Wagsmannstr.13,2 St.
von colO. Uhren Ringen , Briilanlen , S lber -Gegen-
stämlen , BruclijfjKl, Zatmgab ssea , Kleid.-rr», Wasche
und Mftb. In ru hohi-n Preisen . — Frau Schiffer.

Läufer
cc. 7—8 Mlk .. nur gilt
erhalten von Privat zu
k, gel, Ost mit Preis an<V.vme Sch li ,kl ack  111.
Trichterl . Srammopnon

zu kaufen gesuckl Bletck-
straste 23 2 Tel 3061.
Schreibmaschine

bekannte Marke, gut erholt.,
zu kau'en gesucht.

Perl -cel -Jndustrie
Vldol>»ol ee 35.

Kontrollkasse
National lucht los. gegen
Varrastluna . Anqeb. unt,
Utrjjyj > T
LliWüWWUZ

u, gu e Einzelmor'en von
Sammlerz » kauf gef.?l»gev.
u. Ii. 800 an Togbl.-Be rl
Rechenschieber k. aes.

Stk , u. B. 803 Taabl .-Pi,

Zu kauten gesucht:

jSinfcauTliigil
I mit Pianola . Phonola ,' oder Älianon für aus-
Iwftitig R fleklanten
lAueeb erb .(Faila ?ie-
prris susgeschl .» an'

» . Schütten,
IVIlhetmstr . 16.

8ine große Gelegenheit
die Sie noch nie wahrgenommaa
haben , linden Sie beim Verkauf von

Brillanten
Zohiftebissen

ob panze . zerbroohen%
oder solche die i» Iiauiscuu « seTsSt sin L

9riDate

Zuschneide -ßehr -^ nstalt
für © amen - und D<inder -<3bek!eidung.

<R ßaureni-9-leinert
Telephon 1971. lOiesbaden , ßerrngarlensfr . 13.

Mitte Januar beginnt ein neuer

und erbitten wir weitere gell. Anmeldungen
nach unserer Wohnung Heiimuniistr . 33 , P.

Tanzschule August Jungu.Frau.
(SatoceĤSefiuiaeiT)

WMhllWi
Am 18. d. M . abends
stlb, Ziaarelten -Etuimit Monogramm A. T,

nerloren Wicderbringer
eistält obige Belohnung
Näst. k>olel Wiesbadener» I “ üK  Nim Portier, -

WAetvÄvM.
6,-gen ritte Del . abrna
Dohb Str . 121. Eüttler.

Ê!̂̂ M.Empseh!̂ 8̂n^
M -l!.LaWtobs!md
mit Andänarollen emvk

Gut!
Dostb. S t,

Düttler-Wink.
' 2lX»>1_ 131—3-j.eile

(auch Kanin u. holen»
gerbt öern.

Schwel backe ra B! _3fL
Klavierspieler empi. n«

0. Pereinen . Ges. »um
Soielen . Offerten unter

Taabl .-Verlag,

Moderne Strickarbeile»
nir Geschäft und Privat
wirken sauber gestrickt
und geraubt bei

Bund.
Frankei .strcke 4. 2 liük x

j, leucagasse
.u . .',u,ul , >v. II.

I‘4illt-ura — Mb  ui eil re.
Von I—7 ck» soir.

RörresheiN ! ti. %mn.
Lonnerötag , een 28. t2 .,

S," ieere Holie jurtixt
Zimmeriiiauu , Ettenboge .<
goflr 7. — Seiet ho» 5:180

Zchokoladenkabrrs
> tücht. redeaew. Bertret.
Olk. n. K. 802 Taa bl.-Bl.Witzei! ÖaniJereft
Aufgeoastt ! Endlich leichr
nertävklick, Artikel bei
cnorm 'm Verdienst Näh,
ii 2 Muster g, 4 50 Mk
03 Müller . Berlin W. .30
" ' ' ' b'87

LHU
WeihnachtsWUnsch.

Suche für meine Schwester,
20 Jahre , b!o»b, evgl., nette
Er-cheinung, Schlieider!»,
m t guter Aurst iier. pass.
Lebensgef. Nur ernste eteld.
Herren, auch W>vr . m, Knld
nicht ausgeschl., zw, Heirat.
Osk. 3 . 803 D'gl.'l.-7-er ag.AMgemN
Junggeselle. Ende ter -̂ O'r.
Jahre , aut . Charak er , ficht
ein anständ. braves älteres
Mädchen od. Witwe ohne
Kind zwecks Heirat kennen
zu lernen. Off. mit gen.
Adr. ü, 0 . 882 a. Ta bl -B.
Di?kr E ten -'. Rnon. zweckt.

MtzÜLMr^ 2? ; M
WsWO -lilizijge
zu veclechen

Lanag aitc 0 bet Qli rgler.
Wer lauscht dunkle Pelz-

Garnitur aeg. m, wunder¬
bare Rotkreu .i « Fuchs-
Garnitur ? Raiel . Blücher«
olast 2, 3 l.

Zahnäs 8Ich
zahle

för’ KoIzbrennstifle bis 75  Mk.
för Thermokauter bi 3150  Mk.
Platin , Gold « u . Sllbersachea , Ueileek ».
Leucliter, 8>reiv», Uecher, guld. Uhrej u. iiettex

Armbänder etc. nur bei der Kinn»
P MAnsht « l 27 Wagemaanstr . 27,
I4I >ÔSS *»M »j I.aden un<i l. Muck. Tel. 442L
Die reehrten ikerr-ehakten irerden im eigenen in-
(eresse holt, ersucht , eenau auf >»inv u. Nr. 27
achten ru wollen un t nie il fril 'ier verknula i.

beror sie mein Angebot cehört stad-n._

Aus Privalhand ru kaufen gesucht

Herrenpelzmantel
(Neri ) f. mitt 'ere starke Fig . Angeb . mit Preis sn
Kalasris £pezial - Ceschäft , Wilhelm Straße 4.

Hllaniküre?
S Rudarl Miltelite 4

la n̂ der_ La ngga»> _
Frist- u. SchSnbei sp lege

S. Feabl. Ellenbogens. 8.

gleich welcher Art.
UeöernWs

sder Mlipng, wt)
an Mio», mucht.

Offenen unter S . 794
tllr_LnTySbl .̂ Pcrlag.
lbt. e, Älitlags iich. Na5e

Kaii .-Fr .-Bad sei . : kann
auch gebracht werden, Oif
u. M. tz05 Taabl -Perlas

lue.iestere Familie.
durch die Wobnungsnol
nab u. Gut rugelesti. litt
edeld. Mensch, um gü>.
Uterbilie . fficfl. Off. u.

' ,l.-S. 803 Taabi .-Perlag.

Grube Mist
gegen Karioisel» adzagetren.
»tun . Herinannsiraße 20
Welck' edeldei.kende Hcrr-

schasl würde einer armen
Familie , weiche durch
Krankheit in Not geraten
ist, >00 Mark leiste» gegen
monatl . Nllckgade? 3käst.
ru ersraaen im Tagbk -
Verlag ._ Si
Person!. Auftrog!

Vornehme diskrete An-
babnuiia idealer Esten d.
meine Beziehungen bis zu
den ersten G.lellickasis.
kreisen vcrmiitelt durch
ganz Deutschland.

Frau Ella Ti 'chler.
Grnsten!tr >che 2, 2, St ock
Aeltercr olleinsl o rmön-
Serr sucht »ur Führung !.
fä-uisbalts best, 'üirgerl.

Dflüio oD. Wülste
mit Vermögen ob Denl.
zwecks Heirat . Offert , u.
U. 780 Tagdl .-Vcilag

Witrver
Ans. 60, Haudiverker, mst
eig. Heim, einger ĉkt. ,sta>s-
halt al>>r jegliche» A Hang,
sucht mit ölt. aast. Fräulein
ob. Witwe gute Hauss au,
zweck? Heirat in Berstiud.
zu treicn , Nur ernstgem.
Offert, mit »äh. Angaben
such ertvünfcht unt , 8. 832
an den Tagbl.-Veel.

Kaufmann
31 Iastre . stattl , Ersch.,
in feit. Stell ., w. da es
ihm an vaü, EefellsÄast
seblt, die Del . ein. geh.
stäusl. kalb. Dame mit
Prrmögen zwecks bald .g.

Heirat.
Offerten unter 3 . 800 an
dea Taabl . Dertzaa
'MtzttSWEMN!

Fch such- für in Neffer.
tatst . 23 I -. tückti er
t2andwictsso!in. gr. stattl.
Erschein. mit Vermöge,,,
cln tücht. Mädckm rom
Lande, 20—25 I .. zwecks
Este' am liebst Einb . ir.
in eine L.ink>:o Ostert , u.
5, 783 Taabl .-B erlag ._ _

wtüunfdi!
Eeb Dame. Witwe , m.

6iäbr . wostl rzog, Tocht.
aus guter Fam .. Llnfang
40, grabe vornehme El'
i,stein,, mit modern ein-
geriäit , 5-Z,-Wostn . sucht
tie Pckanalschaft cin-s
brls, Herrn , von 45—Ss
Fahren , in auskömmlich.
Verhältnissen , zw, Hel,
Witwer gerne geieken.
Grokte Diskret , iclbst-
veistärchl.. anonnm zweck¬
los, Ana ., möglichst .m.
Bild , welches sok ruruck-
aesand! o?trb. u A 2^ri iwi.bt Wi d ..
an den Tag bl -Derl aa _

Frir ö <rn Doigncicgtsttscgl

Var

- nassciuiscgs
^ .crlsnösr 1Q '21

Ist 5urcg uns rolo burctf
|c5 « Ouctf lau Ölung zum » ratfs 009

01 . 7. — zu baztefjan

C. SctzaUsnbsrs 'sctza
ßofbuc$ 6rucböröi Dissbcrdsn

„ttagblatt ^auo“
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ZukomodULentrsle
Autotaxameter.

[Tag-u.Nachtbetrieb.«ok'SSSn«*.
Reparaturen. Ope !*Automob -le.

Wiesbaden,
Vermietung eleg . PriwatautomobHe.

Garage, Gel, Benzinu. Pneumatiks.
General-Vertretung. Zubehör. 1507

XXXXXXXXXXX X XXX xxxxxxxxx

x Passende

x
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

X
X
X
X
X
X
X
Xs
X
X
X
X
X
X
X
X
X

UWAS'GWNke!
Bidets , n allen Holzarten und Fa.ben
Bügeleisen » lekrr ch heizbar
Bürsten , Kleider» Kopk-. Bade»u. Zahnbürsten
Fahrstühle für S .raße und Zimmer
Fön -Npparate , elektrischer Haartrockner
Futzbälle
Gummimäntel , für Damen und Herren
Gummischuhe
Hausapotheken , gefüllt und leer
Heißluft -Duschen, elektrisch
Hosenträger
Hoch-Apparate , elektrisch heizbar
Klosettstühle
Kompre fen , el ktrisch, für Leib, Ohren usw.
Krankentische
Manikure -Stuis in allen Preislagen
Masfage -Bpparote , elektrisch
Personen -Waagen
Schreibpulte für Kinder
Thermoflaschen
Turnapparate für das Zimmer 1540

usw. us« .

P . A. Stotz Nachf.
Inhaber: Mar Helfferich

Tel. 227. Taunusftr . 2 . Tel. 8527

Für PraMsche Weihnachtsgeschenke
Hemdenbiber , doppeltbr . Bettuchbibrr , Blusen-

u. Schürzenstoffe , Blanlelne », Stoff « für

Weihnachtsgeschenke «.
3

SerienLWintermäntel
Serie I Serie II Serie III

95 ms 22S
8 . GUTTMANN

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

M Sieshlnet Mn
[ir Epeifiinä iieDlitftip EMM (6.$.)
I ttt herzlich um Zuwendung von Geld'venden. Wenn
aüchn anche der seither von uns berbckstchtigten Kinder
nich, mehr ouk unsere Hibe anqew rien sind, !o herrsch!
dafür in z hlreichen andern Famüien, die früher ihr
Aitslommen hatten, jetzt bittere Not. Dem B rein
s«he» nur noch knappe Mittel zur rtZerfüuung. Mehr
wie je lind wir auf dis Unterstützung warmherziger
Gönner angew esen und hoffen trotzd r vielfache- Än-
sorderunge» Bernäudnts für unerr Bitte z-> rinden
Seldfpende'! werden von der unierzeichneien Vorsitzenden
und der Schatzme ilerm Fr u H. Reiztet, Mnrtin-
siroße II, sowie durch die RassauischeLa« e»b«ul,
,« ieeb»be»e' Tanblatt" und „WiesbadenerZeitung"
gerne .tgegeugenommen.

Frau E. Laust. > Vorsitzende,
Koetixstraße3. F206

[ftiripie(iaatsclikath.)
Mittwoch, iien 23. DwBbr 1020, narlim. piinbtL

4 Ihr in der Mann rt in alle, Platter Streite 18:
Weihnachis - Feier!

für die Kinder der Gemeinde
veranstaltet vom freirel . Frnwei *verein

•ntcrfr un tl. Jpitwirkuns Wicsbad. Kiinstl-rinnen.
AU.* Mit lb-der und Gönner der G mein de sind

freundl. einsrladen. — Eintritt kr 4.

von Mk. 9 .7S
U/UliUiU A. Letschert, Faulbrunnenstr . 10.

an.

Polstermöbel u. Betten
Klub-

gamituren,
Klubsessel,

Sofas,
Ottomanen

etc.

beziehen Sie
vorteilhaft

direkt aus
unsrer

Spezialwerk-
stälte.

31 cti ratzen
in Roßhaar,

Kapok, Wolle,
Seegras.

Deckbetten u.
Kissen.

Reparaturen , Um ändern , Neubeziehen.
Gebrüder Leicher  mi

Teltrpfum 33! 9. Oranienstrnße 6.

Süiulranzßii
und

üflrhth , '«uela-npen. alles Fagrraozubehör Bind,
UUtPtv ' Fi rr d ampe,, Goethestr. 2, kein Laden.

-OV .MM » GvGVDDGGdfiBlamsbftistm!
msIarcadfabrRl

Bills -Sills.
in aparten Ausführungen und

reichhaltiger Auswahl. 1431

Bitte um Ees chtigung meiner Auslagsn

ßuoo Oriin,

neuePiaitinsendungen
eingelroffeu . Grolle Auswahl

idion-miiiiit Uppirate
Odeoa - Musikhaus

Ernst Mseälenberg
Grobe BurgsrraBs 14.

fassende Weihnachtsgeschenke!
,* yon meinem Laden noch h«rrührenden Waren

uL,.V hr « n . Ketten , Ringe , Armbänder,
Ilers , TRAURINGE  etc ge..e zu billigen

^ " ;-b J , Mdssingsr , Weberrass» 28, 1. Ei.fc*'*" . .  i
KüUger als FracMgal : :
un «J schneller als Ellsul I

Regetuiäiiiger Elliuaraieajl
Wiesbaden , Mainz und zurück.

.. Abfahrt tjtgiwa:
' °n Main* 9 Uhr vormittags, RheinaU#* 21.
'° n W iesbaden 3.30 nachm., NikolasstraSe 5.
t . RLTTENMAYEit , Wiesbaden,

‘Nikciasstraßsü. Tel.: 12. Ha, 124, 242. 4atl.
Mainz , nhainaU«* 21. Tal. UM

iim

Taunusstr. 7, gesren-
ü.,erd. Kochbrunnen.

OOOOOOOOG

in al en Größ-n vor̂ öt g bei

Heerlem , Goldgasse 16.

Für WiederyepÄfer s
Zigarren , Tabake Kautabake,
Zigßrettea zu Fabrikpreisen

empfiehlt

Adolf liaybadi , Hsrdersir, 16 pt

Sdiulmappsn,
A. Letschert

10 Faulbrunnenstr . 10

Neue

Pianmos
von

9800 .— Mk . an.

Nüst CWSlArg
*4 Große Burgstr. 14.

ZWWAW

MiWLlÄiSke
<schöner Wachs gern ch)

liebe zur Häute m. ines Ein.
tausch,eises ab

das SM für 20 ff.
nicht für Wiederve-.lüufer.

RWMMSs, »" ? '
Gr. Auöw. in Pan', u. Seif.

Prima Parkettwachs
l/,Pfd . Ms,4.26,2 Pfd

| ML 17.— empfiehlt
Herrn . Rump.
Mori zsiraße

'»4.ocrs

Billiger
Weihnachts-
Ausverkauf !

2 Biedermeier -Kommod.,
1 Ausziebtifch mit sechs
Stühlen. Welch u. Nackt-
Nicki« ool. Bettstelle mit
-rvrungrnhmen und Keil.
Eboifel., Konsole Svirg .>Rrmiletor. Maki..-Kinder
bank. Hausnoatb.. Mai .-
Zuglamve u. fönst. Sack,
lehr billig abzugeben bei

Raihsua.
Nerostrastc 82. imJgc &fn.rostraste 82. im Lad

Nestpssten
beste iiberi. Rauchtabake
-' mof als Wihnackts.
geickenk, fvottbilligPfeiffer. Bortstr. 16.

Kleider - n. Wäichezeutr.
Einen Posten orima

Stoffe
alle !50cm breit, ». 58Zttn,

bif bestei 8 , Jt.
Schöne Muster.

Ellinger , Helenenstr.30Il.

Sr sei. ab Aabrilv. 8t) Mk.
an, Rlubsessel in weck u.
braun, sowie Handkörde
in ver chiedenen Grö-icn.
Tel vhon 8073. Tischler,
Grabenstraste2. 2. _

Korbmöbel
Rohr u Weide, nur Cts.
Amertiaun !̂ emvfiebltM -streu  Aömcrberg 8.

Weibnachts-Bestettungrn
früb'ei' ia erbeten.

I4S0 Rrims
Rucksäcke,
Gamaschen,
Fußbäüe

empfiehlt
Herrn . Rump,

Moritzstralie 7.

fugeitlcss Irsarinp
Eigene Anfertigna :,
Konkurrenzlo.i billig.

Oari Struck
Goldschmied 1251

MicheUb. 15. Tel. 218«.

Versuchen Sie den NEMEm DEUTSCH  EIS
OUÄLiTlTSSEHT

WALDBSbZ
pjHEISB“  oder „ SS “ (Saar -Sekt)

gegen die besten französischen Marken ! F2oor

Waideck & €c» y eltvslle «. rh.
Vertreter: Josef E. SVIarmann , Wiesbaden , Biebricher Str . 33.

Ausverkauf in Korbmöbeln.
Verkaufe rn-ine noch Vorhand; :. Korstntöbel wie:

!Lefiel, 'Sänke rische, Mu -neakr pheu ». -List der
\ -n Rohr . Weide, zu jeoem anuehnrharen Preise-

Msbr -sn , Römerberg 6.

fteisffierte MWGgWil'U.'
Mehrere neue, elegante

Gesellschafts - u . Abendkleider
hochnwdern, verkauft zu mäßigen Preistn

Frau H. Fernandez. feine Dümenfchneiderei,
El en ogenaafie 10.

Wechnachts -Gefchenk!

s M  oi £is leröet©
«latthaari -

13 Monate alt, gor 3 hervorragendes Erempl .,
nicht»Nt rinem gcwv. nlichen Terri r zu vergleich.,
chon drei ert, tan,, an: Autst- ll nig. n nur an
der Spche marschieren. B-r älin ie halber in nur
gute Pi .vath.rnd zum dil igen Preis von Mk. 1500
>u verkaufen. Es Händet ich um eine bewndere
Schönheit. Off. unter « . 895 a. d. Tagbl. SerlJz

1̂ 1«:>4I!>1! . .. . .. .
1 Ltzd. vorn . Sektglaser , Ldriitaa,
Marobo -».«trag .-Form , « eitz-br .,
st'nter Sreinbaukästen,
weih-woil . Tomen ?«»., fast neu , Friedens » .,
Kopierpreffe mit Tisch,
2 neue Wassel -Bettdecken.

An-u von l—I Uhr Adol'sa ' ee 69. 3.

x lubsöfa, 2 Klubsessel 4600 Mk.
6efa,2Aisl 1600, hochW.fflAisüJiI» « .

in nur bei en B jüflen u. Ma erial.
lanajäh ige Garant en zu verkaufen.

Louis Wölfert , Herderftrahe 27, l.

Dankfarnng.
Für die viele,, Bew ne herzl ch-r Teilnahme

und de! überaus reichenK̂ anz. . nt>Biuinen-
chende t*t dem Hinscheiden nn'erer liebe»
Mutter, Schwiegermutter und Großmukter
Frau Wilhelinine Rothe Wwe.

g-b. Lang
mgen wir all-n, die ihre, gedachten, unseren
herzlichsten Dank. Besonderen Dank Herrn
Pfarrer Grem für seine troireichen Worte.

Fsmi je Kart Wir h
Famil e trrnst Rothe
Hu 0 Rothe.

Nach larg m, schwere», Leiden verfrbied
heute abend 10V, U.r meine lebt  Schwieger-
m.tter, unsre treu vcgendo Großmutter und
Tanw ^

Fra« Rane ZltiHi .11 , itstg.
geb. Pclde

im 69 Lebensjahre.
Für die trauernden Hinlrrlüebenen:

E.se He de .
Wie- bodeu fttneis n ' us:.. 0 , . > . 920.
Die Einäscherung finde Den , -. Dez

«ni-'ta s 12 U r, ans dem Süds .2 of statt.
Blumenfoenben dankend verbeten.



Wiesbadener Tagdiatt. Morgrn-AusgaŜ Erstes Matt. Nr. 595.

liifli HlaslBFiälilo  DZ
Ia Bohnen - Kaffee , selbstgeb . Kucheq

6 «tle 8. Dienstag , 21. Dezember 192&

Wüknaditi
Wurst eigener Schlachtung.

Apfelwein — Wein — Bier u. div . Getränke.
Gemüt !. Z. f. kl. Gesellseh. S*tal f.Vereine . Kegelbahn.

Telephon 6137,Kirchgasae 72.

Aus unserer Decla -Detektlvhlasse.
SRur aus den erlesensten
Grundstoffen heroestellt!

Seife St. M . 4.50
$(ume»v-5ett-$ti t . St. 5.50

Kasten zu 2 5t. 97tk. 27 .—

Sametet-Seife . . . St. 13Ife. T.—
Kasten zu 3 51. 97Tk. 20 .—
Kasten zu 6 5t. 97Tk. 40.—

laoencUC-&ade-$eife St. Btfe. 12—
Kasten zu 3 51. 9Ttk. 35 .—
Kasten zu 6 5t . 97Tk. 70 .—

Creme üerUSeife. . St. Mk. 12.—
Kasten zu 3 5t . 9Ttk. 36 .—

£©roa-Sei|e . . . . St . Mk. 13.50
Kasten zu 3 5t. 9TTk. 40.—

JCftaeana-Seife. . . St. Mk. 25.—
Kasten zu 3 5t . 9JTk. 75.—

3Wa -Ma -Se4e . St. M . 25-
Kasten zu 3 5t . 9TTk. 75 .—

Detektiv -Drama in 5 Akten mit Walter
Wolfgram und Frieda Steding.

Die altbewährte und beliebte

Sd)langenbader
Seife  s Jtautcreme

Toilette-Essenz
wieder erhältlich.

ln Wiesbaden bei den einschlägigen Geschäften, sonst von

Karl hen-Lusispiel in 3 Akten
mit Victor Plagge genannt Karlchen,

Spielzeit 3—10' /, Uhr.

Ttuinnwfr . 1.Taunusstr . 1.
Der zweite grosse Sea*ation ?-Film:

Die Tophar - Mumie.
Tragödie in 4 Akten und einem Vorspiel.

Lottchen heiratet.
Reizendes Lustspiel.

Die Jagd nach dem Kopf«
Urfideler Trickfilm.

Is WßihnächtsQSSchsnk? k®*?” zp?m-rhf”

Sc h lange nbader
,, Präparate ->

der Schtangen-Epothebe, Schtangenbad.De . M . CU&cr&kim
Müeimstr. 38. WiesLeulra. 5cm»pr. 3007.

Oerscnd gegen SRachnahme. K169 Ein aOikfiRRinies IMlmäiMsBHdienk

M eine MihiWWbe!
«Mmm!» (S.S.), tnatbsas,ECkjeit?.gsrmitt.

Winterdekoration

Reichhaltige Auswahl (über 500 verschiedeneModelle)
in jeder Preislage in Antoleder , Florida -Rindleder,
Glanz -Saffian , Seehundleder mit n . ohne Einrichtung.

hochfeine
reinseidene

um ländeh . Su -air -t billig
Bender , Roonstr . 15, P rt,

Mauritiusstr .12. T.filX
Vom 18 bis 23. Dez.
Erstaufführung

I LEPAIN !
tt. Abenteuer des ver¬
wegenen Einbrecher¬

königs Lepaln.
5 spannende Akte mit
gewaltig . Sensationen,

ln der Hauptrolle:
Louis Ralph.

Dazu ein lustiges
Beiprogramm.

Spielzeit : Wochentags
1 Uhr , Sonntags 3 Uhr.
Kleine KintrittsnreBe

I.ßO—3.73 Mark.

Größte Auswahl in Weihnachts
beschenken für Damen u. Herren,

Dienstag. 21. Dezember.
14. Vorstellung « boitnernem A.

TaS Christ-Ciflein.
Spieloptt ln 2 Akren von Ha»!

Pfitzncr.
Da» Elflein . TIi.Müller-NeW
Das Ehrifttindchen. H. Müllw

am 24. Dezember.
Jeder Gast erhält ein Geschenk. “3

an Sonn , um
uIIac ■ £ CC Feiertagen.

Leitung:

20 % Rabatt auf Damen- und Besuchstaschen

W. Drarly , Tanzpaar der Mode,Mistlnqnrtte
Knecht Miwrecht . . A. .fliw«
von Snnu ach. . Fritz Mecha
Frau v. Gumpach. EeiineKol,«
Frieder, f. Sohn . L. Roffma»«
Trantchen, l. Tocht. . H. Reim-«
Franz . . . . Peter Lvrdma«
Joche» . . . . Heinrich TchM
borfarzi . . . . Hans Bernhch
St . Petrus . . . tzerm. Nerlm«
Mustk. Leit«. : Prol . Dr. PstN«
Anfang 7, End» geg, 8.811Ua»

Der werten Einwohnerschaft von Wiesbaden
und Umgebung zur gefälligen Kenntnis , daß ich
am 15. Dezember die

Das großartige
Vor -Weihnachtaprogr.
Stuart Webhs,

der berühmte Meister¬
detektiv in semem

neuesten Abenteuer
D.Brüderv.St-Parasitus
Schauspiel in 4 Akten.
Sie Frau im Himmel.
Drama in 5 Akt n mit
Werner Krauß , Alfred

Abel, Lil Dagover.
1 Uhr.

für f .— Mark.
ifläf Rauchtabak f . kurze Pfeifen

108 Gramm nur 5, — Mark.
Größte Auswahl in Welhnaehtsprässntkistclien.
Sonntag von 2 —v Uhr nadim . geöffnet.

jidraio Mer-Mer . BHfitffSÄ

Rkenanla-
Lichfspiele

Dienstag 21. Dezemdri-
ras Verwunschene Schloß

Operette in 5 Bildern von
S. Millöcker. .

In den tzauptr» len find w
fchLftigt: Die Damen: Man»
Polik. En»nt, Pelery. -*7°
Sepboldt, Ehrilta Winkello«*d
Die Herren: Eduard v°s
Jacques Bügler Heinz Ludwit

Jofef Midi.
Anfang 7, Ende 9.30 W'

57 Schwalbacher Sfr . 57
känflich übernommen habe . — Es ist mein eif¬
rigstes Bestreben , den werten Kino -Besuchern
nur erstklassige Filme vorzuführen und bitte ich
das verehrte Publikum , mich in meinem neuen
Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen.

— Gut geheizter Baum . —
Hochachtungsvoll

Spielzeit : 4

Monopol
Wilhelinstr . 8. T. 598lakob Husar, Erst - Aufführung!

Ratskeller Ein Filmspiel in vier
Akten mit

Lotte NeuiDano
und Br . Kästner.

Geheimnisvolles Abenteuer in 4 Akten mit
wiiwwiwiw 'i'wiwwmyii 'wwiwww

Frühstück , Mittag - und Abend - Essen
Spezial -Gericht vou 10—2 Uhr:

Ochsenbrust mit Bouiüenkartoffeln Mk. 6.—
Abendplatten für den 21. Dezember:

Scfcellflich. Sanftu 'iko and Kartofleln . . . . . Mk . 7.50
Leberknödel , Sauerkraut „ ,, . . . . . . „  7 .50
Kürtoflfi I uffer mit Apfe Kompott . „ 7 50
Hasenpfeffer m > KartoffelklöBe . . . . >, 10 —
Gänseklei » in Bouillonreis und Rindermark . . „ 10. —
Münchener Zw cbdfleisch mit Kläte ,, 10—-
Fökclr ppehen , Sauerkraut und KartoScin . . . „ 12.—
Rchrücken mit Kompott . . ,, 16.—

Max Saada. ftanni"Weisse.
:: Der rote Henker::

Schauspiel in 4 Akten nach Viktor Hugo.

ta Richter. Ernst Kstnan.

Lustspiel . 3 Akte,mit
Faul Rehttopf

(früher Mitglied des
ehern. Kgl. Theaters ).

Symphonie-Konzert
Leitung : Herr Carl Scliu rl -j

Stadt . Musikdirektor.
Solistin : Frl . Hedwig

(Knlnratttr ).
Orchester : Stidt . KuroroU»

Vortragsfolge:
1. Ouvertüre au „Die £ *”t,

flöte - von W. A.
2. Konzert -Arie : Beats » 0;oe

Rondo „Acli sie st,raV ^ t,
Hoffnung “ vonW . A.. ® *

FH . Hedwig HÜ' P^ >
8. Symphonie in Es-dur

W. A. Mosart.
I. Adag .o — AH»gro¬

ll - Andante . , ^ lpNI . Menuette : Alles*
IV . F .nale : Allegro.

4. Nachtigallen -Ar e aus
nettens Hochseit “ v ‘

Frl . Hedwig HOlps ^ j.
Solo-Flöte : Fr . Daune 1-,jj

i.  Ariösienne -Suite Nr . 1
0. Eizet.

Spielzeit : 3-101/ . I hr.

Scbwnlbacher Str. 51. Tel. 820. Wiesbaden.

— Tägl. Vorstellung : 4 Uhr, 6 Uhr, 8 Uhr. tj
^ Der gelbe Diplomat . ;
AD Großes Film - Drama in 6 Akten mit Jfc

Heute letzter Tag!
Oie Masks mit den

weiSsü Zahnen
II. Teil:Jipaniidm:: Liebe::

O friederich Zelniku. Käths Haack.q Nur an WHederverkäufer gebe abHARRY ROHDA
Equilibrist , mit seiner sensationellen

Luftschleife.
:: : : Orchester Wollt » ::

Wadis. Stearin. Ksmso
das Stück 27 Df.

Boretius.
6 Aoolfsalles 6.

gute (jualitüt . preiswert giößere Posten.
Ferdinand Hesickel , Wiesbaden

AlbrechtstraBe 11. Telephon 712. *•**
form - u. Feiertags : Matinee um 8 Uhr.
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